
L ANDJUGEND 
PROGR AMM 

2019
L ANDJUGEND 
PROGR AMM 

2019

Ö K O N O M I S C H

S
O

Z I A L

Ö K O L O
G

I S
C

H



IMPRESSUM:

Für den Inhalt verantwortlich:
Landjugend Salzburg, Heffterhof (Maria-Cebotari-Straße 5, 5020 Salzburg)
E: landjugend@lk-salzburg.at, www.sbglandjugend.at, ZVR-Zahl: 044060716
Herausgeber & Verleger: Landjugend Österreich, Schauflergasse 6, 1014 Wien
Gestaltung und Produktion: G.A. Service GmbH, www.ga-service.at 
Titelbilder: Matthäus Schröcker, iStock, Landjugend Salzburg
Fotos Programminhalt: SalzburgLand Tourismus, Barbara Viehhauser LFI Salzburg, 
Landjugend Salzburg
Wenn auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen 
verzichtet wurde, erfolgte dies aus Gründen der besseren Lesbarkeit.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für beiderlei Geschlecht.

32

Gedruckt nach der Richtlinie
„Druckerzeugnisse“ des

Österreichischen Umweltzeichens 
Druckerei Odysseus Stavros
Vrachoritis GmbH, UW-Nr. 830

U N S E R E Z U KU N F T AUF DE M L A N D

LI E B E L A N DJ UG E N D- 
M ITG LI E DE R,
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Elisabeth Weilbuchner
Geschäftsführerin

Nachhaltigkeit. Bereits 1987 wurde im Bericht  
„Our Common Future“ (Brundtland-Bericht) eine  
bis heute gängige Definition für nachhaltige 
Entwicklung veröffentlicht. Demzufolge ist eine 
Entwicklung nachhaltig, wenn sie den Bedürfnissen 
der heutigen Generation genügt, ohne die 
Möglichkeiten künftiger Generationen zu 
gefährden. Nachdem das Jahresschwerpunktthema 
„Vielfalt Regionalität – Salzburg & seine Qualität“ 
mit der Produktion des Landjugend-Wissens
brettspieles einen fulminanten Abschluss  
gefunden hat, setzten wir mit dem Thema 
„nachhaltig[ER]leben“ neue Schritte. Sei es die 
Ressourcen-Nutzung, der wirtschaftliche Erfolg 
oder die gesellschaftliche Partizipation.  
Diese Belange liegen uns am Herzen und dazu 
wollen wir Zukunftsverantwortung übernehmen. 
Was bedeutet für euch nachhaltig[ER]leben? 
Worauf legt ihr Wert? Was wünscht ihr euch für  
die Zukunft? Wir sind gespannt auf eure Beiträge!

Die Landjugend ist vielfältig und das spiegelt  
sich in unserem Bildungsprogramm wider. Egal ob 
Persönlichkeitsbildung, die Vertiefung von 
Fachwissen, kreative Kurse oder die Möglichkeit,  
an Bewerben teil zu nehmen. Einmal mehr ist es 
den FunktionärInnen und MitarbeiterInnen der 
Landjugend Salzburg gelungen, ein vielseitiges  
und abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
zu stellen. Das Ergebnis kann sich sehen lassen –  
ein 40-seitiger Mix an Angeboten steht ab  
sofort zur Verfügung. Die Bezirks- und Landes
funktionärInnen freuen sich, dich bei den 
kommenden Aktionen und Veranstaltungen 
anzutreffen! In diesem Sinne wünsche ich uns ein 
unvergessliches Jahr 2019, geprägt von Erfolgen  
auf Bewerben, einzigartigen Projekten und 
herausragenden Aktionen!

Eure Elisabeth

Wir gestalten Zukunft im ländlichen Raum, in unserer lebendigen Gemeinschaft 
fordern und fördern wir Jugendliche in der Entwicklung ihrer Persönlichkeit.“  
Diese Aussagen habe ich eurem Leitbild entnommen. Für die Landjugend sind 
das nicht nur leere Worte, diese Vision wird tatsächlich auch gelebt.

Den ländlichen Raum zu gestalten bedeutet, sich aktiv einzubringen, etwas zu 
tun und anzupacken. Ich kenne in Österreich keine andere Jugendorganisation, 
die auf Basis eines freiwilligen Engagements so viel bewegt und weiterbringt.  
Dabei sind heute immer weniger Menschen bereit, einen beträchtlichen Teil ihrer 
Freizeit einer Gemeinschaft zur Verfügung zu stellen. Sich ja nicht binden und 
möglichst unabhängig in der persönlichen Zeiteinteilung zu bleiben, scheint  
für vielen sehr wichtig geworden zu sein. Die Mitglieder der Landjugend hingegen 
stehen zusammen, wenn es gilt, Hilfe zu leisten, sich in der Gemeinde  
einzubringen oder auch, um gemeinsam zu feiern. Es sind viele Hände, die helfen 
und die auch Verantwortung übernehmen. Und damit ist die Landjugend auch  
eine großartige Kaderschmiede, die der ländliche Raum so dringend braucht.

Ich kann euch zu dieser Gemeinschaft nur gratulieren und mich für euer  
Engagement herzlich bedanken. Ich freue mich jedenfalls schon sehr auf die  
vielen Projekte und Veranstaltungen, die ihr im heurigen Jahr umsetzen werdet, 
und wünsche euch dafür viel Glück und gutes Gelingen.



Österreich – ein kleines Land mit wertvollen Ressourcenvorkommen und einer  

stabilen Wirtschaft. Im internationalen Vergleich befindet sich Österreich auf Rang 16 

der reichsten Länder der Welt. Mit dem hohen Wirtschaftswachstum gewinnt parallel 

dazu jedoch ein weiterer Begriff immer größere Bedeutung: die Nachhaltigkeit.  

Doch was bringt die gewünschte „Nachhaltigkeit“ mit sich? Betrifft sie uns alle?  

Was kann jeder einzelne dafür tun?

JAHRESSCHWERPUNKT- 
THEMA 2019/20
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Die Landjugend Salzburg geht in den kom-
menden zwei Jahren auf den Begriff des 
nachhaltigen Lebens näher ein und erarbei-
tete gemeinsam mit den Orts- und Bezirks
funktionärInnen aus allen Teilen Salzburgs 
vielfältige Projekte zu diesem Thema.  

Unter dem Titel „nachhaltig[ER]leben“ wird 
neben der ökologischen Bewusstseins-
schaffung auch auf die soziale Komponente 
der Nachhaltigkeit eingegangen und näher 
definiert. Ziel der größten Jugendorgani
sation Salzburgs in den nächsten zwei  
Jahren ist es, allen Landjugendmitgliedern 
einen gesunden Zugang zur umsetzbaren 
und praktischen Nachhaltigkeit in persö
nlichen Bereichen mitzugeben und den  
Gedanken in der Salzburger Jugend noch 
mehr wachzurütteln.

Nachhaltigkeit – Was ist das eigentlich?
Nachhaltigkeit bedeutet für viele Personen  
ein bewusster Umgang mit Lebensmitteln  
und Ressourcen, Müllvermeidung und der  
schonende Einsatz bzw. die Vermeidung von 
künstlichen Düngemitteln in der Landwirtschaft. 
Wenigen ist allerdings bewusst, dass die  
Berücksichtigung des Umweltgedankens  
alleine nicht ausreicht, um einer erfolgreichen 
und lebenswerten Zukunft entgegenblicken  
zu können: Nur ein wirtschaftlich, dennoch  
ökologisch gesundes Zusammenspiel wie  
Qualität vor Quantität unter Berücksichtigung 
von gesellschaftlichen Aspekten wie die  
Gleichberechtigung von Frauen, attraktive  
Arbeitsplätze oder eine gesunde Work- 
Life-Balance macht den Weg frei in eine von  
uns mit Erfolg mitgestaltete Zukunft.

DAS HABEN  
WIR 2019 VOR:

Landesleitung: Karin Asen 
und Maximilian Brugger

STATEMENT 
DR. HASLAUER 
Die Landjugend Salzburg hat sich  
für das Jahr 2019 das Schwerpunkt
thema „nachhaltig[ER]leben“ 
gesetzt. Einmal mehr zeigt sich, dass 
sich unsere Jugendlichen intensiv 
mit Zukunftsfragen auseinanderset-
zen und der Notwendigkeit für einen  
verantwortungsvollen Umgang mit 
unseren Ressourcen bewusst sind. 
„Mut und Zusammenhalt“ lautet das 
Motto, das ich meiner Arbeit für das 
Land voranstelle, weil ich davon 
überzeugt bin, dass wir selbst und 
aktiv, aber auch nur gemeinsam 
unsere Zukunft meistern können.  
In diesem Sinne wünsche ich  
der Landesleitung und den 65 Orts-  
und Bezirksgruppen viel Erfolg  
für das Jahr 2019!

Dr. Wilfried Haslauer
Landeshauptmann

Landesleitung Johanna Schafflinger  
und Maximilian Brugger

STATEMENT 
LANDESLEITUNG 
Wetterextreme, Bodenverbrauch  
oder Hungerkrisen – beinahe täglich 
beherrschen diese Themen die Nach-
richten. Auch wenn wir in Österreich 
in vielen Bereichen auf einen sehr 
hohen Standard leben dürfen,  
ist „Nachhaltigkeit“ ein Begriff,  
an dem jeder einzelne jeden Tag 
arbeiten muss.  
Mit unserem Jahresschwerpunkt
thema „nachhaltig[ER]leben“ wollen 
wir auf diese Themen hinweisen, 
Kurse zu dem Thema anbieten und 
bei unseren Veranstaltungen die 
Wichtigkeit der vielfältigen Nach
haltigkeit verstärkt in den Fokus 
rücken. Als junge Menschen muss  
es uns ein großes Anliegen sein, 
verantwortungsbewusst mit unserer 
Natur und unserer Gesellschaft – 
somit auch mit unserer Zukunft – 
umzugehen.

1.	Müllsammelaktion
Fenster auf – Müll raus! Knapp 1.000 Tonnen  
Müll finden jährlich ihren Platz neben  
Landes- und Bundesstraßen. Wir schauen  
nicht mehr weg, sondern räumen auf.  
Handschuhe an – Müllsack auf – und los geht’s! 
Wie viel Müll werden wir wohl finden?
Aktionszeitraum: April bis Juli 2019.
Anmeldung im Landjugendreferat bis  
spätestens 31. März 2019.
Alle angemeldeten Ortsgruppen werden mit 
Handschuhen und Müllsäcken ausgestattet.

2.	Mehrweg spart Zeit und Müll
In Kürze gibt es coole Mehrwegbecher im  
Landjugend-Design für eure Veranstaltungen 
auszuleihen. Becher bestellen – bei eurer  
Veranstaltung verwenden – danach einfach  
wieder retour geben! Außerdem können die 
Becher käuflich erworben werden.

3.	Symposium der Nachhaltigkeit
Welche Möglichkeiten der täglichen Nachhaltig-
keit gibt es? Ist Nachhaltigkeit auch alltags
tauglich? Diese und weitere Fragen werden  
beim Symposium der Nachhaltigkeit genauer 
betrachtet und unter die Lupe genommen.

Zeitschrift „landjugend“  
Wissenswerte Infos zur Vielfalt der Nachhaltigkeit 
folgen in den vier Ausgaben der Zeitschrift  
„landjugend“.

Bezirksaktionen
Bezirksweit können gemeinsame Projekte und  
Aktionen überlegt werden, die den Schwerpunkt 
„nachhaltig[ER]leben“ beschreiben oder vereinen.

Bedeutung für Ortsgruppen
Das Jahresschwerpunktthema dient als  
Ideengeber für die Gestaltung des  
Landjugendjahres und als Anreiz  
für Gemeinde oder gemeinde- 
übergreifende Aktionen.
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AUSSCHUSS BILDUNG	

LU N G A U : 
Eva-Maria Schlick
Tel.: 0650/3053189
evamariaschlick@yahoo.de

F L AC H G A U : 
Eva-Maria Kriechhammer
Tel.: 0664/2384477
e.kriechhammer@gmail.com

Der Ausschuss Bildung freut sich auf die Zusammenarbeit! 

Die BildungsreferentInnen der vier Bezirke sind deine Anlaufstelle für:
•	� Fragen und Wünsche zum Bildungsangebot
•	� Informationen zum 4er-Cup & Redewettbewerb 
•	� Kurse in deinem Bezirk (JUMP, Funktionärsschulung,  

Kreativ-Workshops)
•	� Redetrainings
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Du hast Fragen und Anliegen rund um das  
Bildungsprogramm?
Der Ausschuss Bildung steht dir jederzeit für  
Informationen und Anmeldungen zur Verfügung.

Die Landjugend fördert Jugendliche in ihrer persönlichen Entwicklung und bietet ein 
umfassendes und kostengünstiges Bildungsangebot. Das Bildungsprogramm wird 
von jungen motivierten Persönlichkeiten organisiert und basiert auf drei Säulen.

4 E R - C U P
Beim 4er-Cup bilden zwei Mädchen und zwei Burschen ein Team 
und stellen ihr Allgemeinwissen, Teamfähigkeit und Geschicklich-
keit unter Beweis. Spaß und Action kommen dabei nicht zu kurz. 

Themen und Stationen für den  
Landesentscheid 4er-Cup & Reden: 
• Allgemeinwissen 
• Aktuelles Zeitgeschehen 
• Landwirtschaft und ländlicher Raum 
• Englisch und Geografie 
• Actionparcours 
• Finalstationen 

D A U E R :  1 Tag / 3 LAZ-Punkte

K O S T E N :  Die Teilnahme ist kostenlos 

REDETR AININGS FÜR DEINEN GELUNGENEN AUFTRITT

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

ALLG E M E I N- 
B I LDU NG
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B I L D U N G  
B R I N G T ’ S !

BEZIRKS- 4ER-CUP & REDEWETTBEWERB: 
24. März (PZG)
28. April (FLG)

17. März (LG)
6. April (PG-TG) 

P O N G A U - T E N N E N G A U : 
Valerie Wallner
Tel.: 0650/9939509 
valerie.wallner.18@gmail.com

P I N Z G A U : 
Stefan Gruber
Tel.: 0676/9748116 
stefangruber@sol.at

Egal ob du beim Redewettbewerb teilnehmen oder dich  
bei der Jahreshauptversammlung gut präsentieren möchtest – 
ein gewisser Nervenkitzel ist fast immer zu spüren!

Wenn du davon träumst, für wenige Minuten im Rampenlicht zu 
stehen, dann bist du bei den Redewettbewerben der Landjugend 
genau richtig. Da Übung ja bekanntlich den Meister macht,  
organisieren wir Redetrainings für dich und deine Ortsgruppe. 

I N H A LT :
•	Dein starker Auftritt - Körper, Stimme und Wortlaut
•	Rhetorische Stilmittel für Gewinnerpräsentationen
•	Schlagfertige Antworten beim Jury-Interview
•	� Erfolgreiche Redestrukturen  

und Spontantraining

D A U E R :  je nach Wunsch, 3 – 8 Stunden / 3 – 8 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  8 – 15 Personen 

Für TeilnehmerInnen des Bundesredewettbewerbes ist die Teil-
nahme beim Redetraining am 08.06.2019 stark zu empfehlen.

R E D E N
Mit Wirkung, Aussprache, Auftreten und Inhalt punktest du  
bei der Jury. Tipps für dein Auftreten und deine Rede holst  
du dir am besten bei den Redetrainings in deinen Bezirken.

Beim Landesredewettbewerb treten die TeilnehmerInnen  
in insgesamt vier Kategorien gegeneinander an: 
•	Vorbereitete Rede unter 18 Jahre 
•	Vorbereitete Rede über 18 Jahre 
•	Spontanrede 
•	Neues Sprachrohr (= kreative Rede)

D A U E R :  1 Abend / 3 LAZ-Punkte

K O S T E N :  Die Teilnahme ist kostenlos

R E F E R E N T E N :  Carina Reiter (Basistrainerin und  
Bundesmedaillengewinnerin) oder Gerald Kern (Trainer,  
Moderator und Rhetorik-Coach)

K O S T E N :  laut Ausschreibung

L ANDE SENTSCHEID 4ER-CUP & REDEN

Der 4er-Cup & Redewettbewerb sind die Landjugendbewerbe schlechthin. Bei beiden Bewerben messen sich die TeilnehmerInnen 
bereits auf Bezirksebene. Die drei besten 4er-Cup-Teams je Bezirk und alle RednerInnen sind für den Landesbewerb  
qualifiziert. Die beiden Besten je Bewerb dürfen Salzburg bei den Bundesmeisterschaften vertreten!

LE 4ER-CUP: 
2. Juni 2019

LE REDEN:
14. Mai 2019

BUNDESBEWERB:
11. – 14. Juli 2019, Tirol



… die SchriftführerInnen
Auch alle PressereferentInnen sind  
herzlich eingeladen an der Schrift- 
führerschulung teilzunehmen!
•	� Einladungen und CI / CD
•	� Protokollführung
•	� Öffentlichkeits- und Pressearbeit
•	� Datenmanagement und Datenschutz
•	� Tätigkeitsbericht und LAZs 

JUMP – DER LFI-ZERTIFIKATSLEHRGANG 
DER LANDJUGEND SALZBURG

GRUPPENLEITER-, KASSIER- & SCHRIFTFÜHRERSCHULUNG

I N H A LT E  F Ü R  . . .
… die GruppenleiterInnen 
•	� Gruppen führen und lenken
•	� Aufgabenbereiche und  

Verantwortung
•	� Rechtliche Belange
•	� Serviceleistungen der  

Landesorganisation 

… die Kassiere/Kassierinnen
Diese Schulung stellt auch für  
KassaprüferInnen eine wichtige  
Fortbildung dar.
•	� Kassabuchführung und  

Rechnungslegung
•	� Jahresplanung  

und Kalkulation
•	� Jahresbericht
•	� Steuern und Haftung

R E F E R E N T E N :  
Basistrainer der LJ Salzburg

T E I L N E H M E R : 
 8 – 15 pro Gruppe

K O S T E N :  € 15,– pro Person

D A U E R :  2,5 Stunden / 2,5 LAZs

K U R S E  U N D  W O R K S H O P SK U R S E  U N D  W O R K S H O P S
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EIN- & AUFSTEIGER-SEMINAR 2019

REFERENTENTREFFEN

I N H A LT :
Das legendäre Bildungswochenende  
für alle Einsteiger und Aufsteiger –  
lehrreich und unvergesslich!

Welche Aufgaben übernimmst du als 
Agrar-, Bildungs- und SportreferentIn 
in deiner Ortsgruppe? 

Was gehört alles zu deiner Funktion? 
Das und vieles mehr erfährst du beim 
Referententreffen. Gemeinsam mit den 
Bezirks-FachreferentInnen wird das 
bestehende Jahresprogramm evaluiert 
und neue Programmideen gesammelt. 

Ein Fixtermin für jeden Ortsgruppen-
Fachreferenten!

30. – 31. März 2019, Jugendhotel Aicher in Wagrain
Anmeldeschluss: 20. März 2019

FLACHGAU: 20. März 2019 
LUNGAU: 18. April 2019 

PONGAU-TENNENGAU: lt. Ausschreibung
PINZGAU:  lt. Ausschreibung

AUFZAQ

Modul I: 	Anfang März 2020, Salzburg
Modul II: 	Anfang April 2020, Tirol/Vorarlberg

Modul III: 	Umsetzungsphase 
Modul IV: 	Ende Oktober 2020, Oberösterreich

FLACHGAU: 12. März 2019 
19.00 Uhr, Hotel Heffterhof
PINZGAU: 14. März 2019 
19.00 Uhr, LFS Bruck

Anmeldeschluss: jeweils 10 Tage vorher 
im Landjugendreferat oder bei den  
BezirksbildungsreferentInnen

PONGAU-TENNENGAU: 2. April 2019 
19.00 Uhr, lt. Ausschreibung

D A U E R :  12 Stunden / 12 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  maximal 60

R E F E R E N T E N : Basistrainer  
und externe Referenten

K O S T E N :  € 69,– inkl. Verpflegung  
und Nächtigung

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

Anmeldeschluss:  
10. Jänner 2020

Workshops samstags: 
•	� Kreatives und alltagstaugliches  

Restel kochen
•	� „Dein Körper spricht!“ – was wir  

ohne Worte sagen
•	� Gute Fotos leicht gemacht 
•	� Kreative Weiterbildung

Gemeinsame Abendgestaltung nach dem 
Motto: ein Land – fünf Bezirke – ein Spaß

Sonntag:
•	Kreative Vormittagsgestaltung

D A U E R :
83 UE / 70 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :
10 – 16 Personen pro Bezirk

T R A I N E R:  Elisabeth Weilbuchner,  
Carina Reiter, Mag. Gerald Kern,  
Dipl. Ing. Bernhard Müller und Bernhard Imlauer

K O S T E N :  Die Kosten belaufen sich auf ca. € 250,–.  
Nähere Informationen erhältst du im Landjugendreferat.

T E R M I N E :  Die Module werden für alle Bezirke  
zentral stattfinden. Die genauen Orte werden im  
Informationsfolder bekannt gegeben.

I N H A LT  U N D  N U T Z E N : 
Zeig dein organisatorisches Können! Stell ein eigenes  
Projekt auf die Beine! Steigere das Image deiner Landjugend  
und zeig, dass du es drauf hast! 
•	� Du stärkst dein selbstbewusstes Auftreten und dein  

Organisationstalent. 
•	� Du kannst die Ausbildung als Nachweis für dein  

Bewerbungsgespräch und deinen Lebenslauf nützen. 
•	� Du erlernst Fähigkeiten, von denen du noch Jahrzehnte  

profitierst, egal ob in Schule, Beruf oder privat.

A U F B A U :
•	 �Modul I (1 Tag): Landjugend onTop  

(Dein Vorstand als Motor der Landjugend)

•	 �Modul II (2 Tage): Persönlichkeit gewinnt  
(Selbstbewusst auftreten, Sprache, Teamwork  
und Konflikte lösen) 

•	 �Modul III (2 Tage): Erfolg ist planbar  
(Veranstaltungsplanung und Organisation, Festkultur,  
Öffentlichkeitsarbeit und Sponsoring) 

•	 �Modul IV: Dein Projekt  
(Planen. Ausführen. Aufsteigen. Projektcoaching inklusive)

•	 �Präsentationstraining (1 Tag) 
(Kreative Flipchartgestaltung und  
Präsentationstechniken)

•	 �Abschlusspräsentation  
(Zeig der Jury was  
du drauf hast!)

FÜR DEINE 
AUSBILDUNG

70 
LAZs

FÜR DEINE 
AUSBILDUNG

FÜR DEINE

A
U

S B I L D U N G

70 LAZs 

70 LAZs 

Anmeldeschluss: 19. August 2019  
im Landjugendreferat

D A U E R :  110 UE / 96 LAZ-Punkte

K O S T E N : € 400,–  
Refundierung bei erfolgreichem  
Abschluss: € 100,–

• 	�Modul II: Projektmanagement 
· �Von der Idee zur Umsetzung

• �Modul III: Begleitete  
Projektumsetzungsphase 
· �Selbstständiges Entwickeln  

eines Projektes
	 · �Umsetzung eines Projektes
	 · �Dokumentation mittels Projekthandbuch
• �Modul IV: Motivation – Gruppendynamik 

– Konfliktmanagement – Präsentation
	 · �Motivieren und Bewegen
	 · �Gruppen führen und Dynamik nutzen
	 · �Sicherheit in Konfliktsituationen
	 · �Abschlusspräsentation der betreuten 

Projekte

Die Ausbildung für die Spitzen
funktionäre der Landjugend

I N H A LT : 
aufZAQ ist ein Zertifikatslehrgang mit  
vier Modulen. Das Zertifikat wird interna-
tional anerkannt und entspricht mindes-
tens 6 ECTS-Punkten.

•	 �Modul I: Selbstvertrauen und  
Überzeugungskraft mit Moderation

	 · �Sicheres Auftreten und klare  
Kommunikation

	 · �Gezielte Moderation in der  
Jugendarbeit

ACHTUNG:  

Diese Plätze sind schnell  

vergriffen!

Lehrgang G

Modul I, 2019
14. September

Modul II, 2019
5. – 6. Oktober

Modul III, 2020
Februar/März

Modul IV, 2020
Projektumsetzung, Projektcoaching und Präsentationstraining 

(März – Oktober)

Abschlusspräsentation
November 2020
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I N H A LT : 
Für erfolgreiche Vereins- und Jugendarbeit 
ist der Umgang mit Print- und Online
medien ein wichtiger Baustein.  
Die Bezirksblätter Salzburg-Redakteurin 
Angelika Pehab zeigt dir einfache Tipps 
und Tricks für eine gelungene Bericht
erstattung. Du lernst einfache Werkzeuge 
zum Schreiben eines Artikels, was ein  
gutes Pressefoto ausmacht und was es  
bei Bildrechten zu beachten gibt.

BEZIRKSBLÄTTER-PRESSESCHULUNG

8. Mai 2019,  
Bezirksblätter-Geschäftsstelle Pongau

I N H A LT : 
Wackelige Knie, schweißtreibende Hitze, 
schläfriges Publikum und stotternde  
Rede – wir alle kennen das herausfor
dernde Gefühl, auf einer Bühne stehen zu  
müssen! Wäre es nicht ein tolles Gefühl,  
für den nächsten spontanen Auftritt  
bestens gerüstet zu sein? 

R E F E R E N T I N :  Carina Reiter

K O S T E N :  
lt. Ausschreibung

R H E TO R I K S C H U L U N G
Bei unserer Rhetorikschulung zeigen dir  
unsere Trainer mit kleinen Tipps und Tricks, 
wie einfach der perfekte Auftritt sein kann. 
Let the show begin!

D A U E R :  19.00 – 22.00 Uhr /  
3 LAZ-Punkte

I N H A LT :
Feste gehören gefeiert wie sie fallen!  
Ein besonders wichtiger Punkt in der  
Vorbereitung ist die Einhaltung der  
steuerlichen und rechtlichen Regelungen.  
Doch was ist dabei zu beachten?  
Wir geben einen Überblick!

Teil 1: 
•	� Grundlagen der Gemeinnützigkeit
•	� Gewerbeordnung, Vereinsgesetz,  

Steuergesetz
•	� Herausforderungen bei Vereinsfesten
•	� Versicherung
•	� Registrierkassenpflicht
•	� gesetzliche Bestimmungen 

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

Teil 2: 
•	Erste Festsitzung
•	Behördengänge
•	� Hygieneverordnung,  

Allergeninformation
•	Abfallwirtschaftsgesetz
•	Aufsichtspflicht

D A U E R : 19.00 – 21.30 Uhr /  
2,5 LAZ-Punkte

K O S T E N :  kostenlos für  
alle Mitglieder und  
Funktionäre

FE STE FEIERN OHNE RISIKO

Pflichtveranstaltung für alle Landjugend-

gruppen, die jährlich Feste veranstalten 

oder ein Jubiläumsfest geplant haben!

Teilnahme nur für Landjugendfunktionäre.

B A S I S T R A I N E R

Du möchtest aus deiner Ortsgruppe einen dynamischen,  
lustigen und aktiven Verein formen? 

Deine Ortsgruppe ist zeitweise träge und die Teilnehmeranzahl 
bei den Gruppenabenden war auch schon einmal besser?  
Für Ausrückungen, Erntekronebinden oder zum Mithelfen 
musst du manchmal hoffen, dass irgendwer kommt?  
Du willst das ändern und eine dynamische, lustige und aktive 
Gruppe formen? Hier lernst du, wie’s geht. 

MOTIVATION – ERFOLG DURCH 
BEGEISTERUNG!

Du möchtest dein Auftreten und Redetalent verbessern, nie mehr 
sprachlos sein und immer schlagfertige Antworten parat haben? 

Der professionelle Auftritt ist das Markenzeichen von Land
jugendfunktionären. Einfache Tipps und Tricks zeigen dir,  
wie du Grußworte oder spontane Statements gekonnt und  
wirkungsvoll vermittelst.

VERANSTALTUNGSPLANUNG  
FÜR BÄLLE & JUBILÄUMSFESTE

BASISTRAINER-KURSE – MASSGESCHNEIDERT  
FÜR DEINE ORTSGRUPPE!

Dein Team plant ein (Jubiläums-)Fest und ihr möchtet  
auf Erfahrungen und Know-how zurückgreifen? 

Ein (Jubiläums-)Fest ist natürlich mit viel Aufwand verbunden. 
Mit einfachen Projektmanagementtools verschaffst du dir den 
notwendigen Überblick und das Organisieren fällt um einiges 
leichter.

D A U E R : 18.30 – 21.30 Uhr /  
1,5 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  10 – 15 Personen

R E F E R E N T I N : Chefredakteurin  
Julia Hettegger Bakk. phil. MA 

K O S T E N :  kostenlos

19. März 2019,  
Pongau

Für weitere Informationen steht dir dein/e 
BezirksbildungsreferentIn zur Verfügung.

Dein Ziel ist ein gut organisiertes Landjugendjahr mit  
effektiver Aufgabenverteilung? 

Jede Person, die schon einmal eine Klausur erlebt hat weiß, wie viel 
Potenzial darin steckt. Mittels Teamaufgaben und verschiedener 
Übungen lernst du wie dein Team funktioniert. Mithilfe moderierter 
Gruppenarbeiten bereitet ihr euer Landjugendjahr optimal vor. 

Das Basistrainer-Team der Landjugend Salzburg:

Bernhard Imlauer, Bernhard Müller, Carina Reiter,  
Christoph Santner, Elisabeth Weilbuchner, Michaela  
Gassner, Michael Lerchner

Nähere Informationen zu den Basistrainern der Land
jugend Salzburg und den angebotenen Workshops findest 
du auf der Homepage unter www.sbglandjugend.at.

•	� Kontaktiere das Landjugendreferat oder deine  
Bezirksbildungsreferentin und gib dein Wunschthema 
und zwei Terminvorschläge bekannt.

•	� Bei Klausuren erfolgt anschließend die inhaltliche  
Feinabstimmung zwischen Trainer und dir. 

•	� Fixierung von Ort, Zeit und Dauer
•	� Teilnehmerlisten und Feedbackbögen an das LJ-Referat 

senden, damit deine Ortsgruppe die LAZ-Punkte erhält.

So funktioniert’s:

Das Team der Salzburger BasistrainerInnen besteht aus ehemaligen Funktionären der Landjugend Salzburg, die viel Erfahrung  
und Wissen über die Landjugend besitzen. Falls eine der folgenden Fragen auf dich und dein Team zutrifft, könnten Basistrainer-Kurse 
das richtige Instrument für deinen Vorstand sein.

VORSTANDS- 
KLAUSUREN

REDEN & AUFTRETEN

Investition: € 180,– bei Halbtags- und  
€ 360,– bei Ganztags-Kursen + € 0,42/km

I N H A LT :
Die Landjugend-Homepage, ein Must- 
Have für jede Ortsgruppe! Beim Informati-
onsabend erfährst du, wie die Wartung 
und das Handling der Homepage funktio-
nieren. Parallel dazu wird gleich an der 
eigenen Homepage gearbeitet und diese 
mit Inhalt befüllt. Im kommenden Jahr 
wird speziell an der Vereinfachung und  
an der aktiven Facebook-Einbindung  
gearbeitet. 

Die Kosten für die jährliche Nutzung  
belaufen sich auf € 85,–.  
Eine Erstellungsgebühr wie bei anderen 
privaten Homepages gibt es nicht.

D A U E R :  19.00 – 22.00 Uhr /  
3 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  
8 – 15 Personen

HOMEPAGE-INFORMATIONSABEND

FLACHGAU: 8. April 2019, lt. Ausschreibung
LUNGAU/ PONGAU-TENNENGAU/ PINZGAU: 9. April 2019, lt. Ausschreibung

R E F E R E N T I N :  Michaela Gassner

K O S T E N : kostenlos

Teil 1: 26. Februar 2019, Kongress St. Johann
Anmeldeschluss: 15. Februar 2019

Teil 2: 2. Mai 2019, Kongress St. Johann
Anmeldeschluss: 22. April 2019
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BEWERBSTR AINING:  
TALE NT +  ÜB U NG + SPA SS = E RFOLG

Weitere Informationen zu Datum und Ort erhältst du 
bei deinen Bezirksbildungs- und Agrarreferenten.

Der Nutzen für dich:
•	 �Vertiefung deiner Kenntnisse und  

Fertigkeiten
•	 �Wichtige theoretische und praktische 

Übungen
•	 �Training mit Spezialisten
•	 �Schnuppermöglichkeit für interessierte 

Mitglieder
•	 �Gezielte Vorbereitung auf die Landes- 

und Bundesentscheide

Talent, Übung und Spaß müssen gefördert 
werden! Mit den Bewerbstrainings  
förderst du dein Talent und deinen  
Erfolg bei den Bewerben! Forst, Mähen 
und Reden stehen zur Auswahl.  
Mach auch du deinen Schritt auf  
die Erfolgsspur! 

REDEN
Reden ist Silber, g’scheit Reden ist Gold!

I N H A LT E : 
•	 �Selbstreflexion
•	 �Neue Rhetorik
•	 �Auftreten und Wirkung

N U T Z E N : 
•	� Sicheres Auftreten im beruflichen und 

privaten Bereich
•	Die eigene Meinung gekonnt vertreten
•	� Mehr Selbstbewusstsein und Sicherheit

D A U E R : 
4 Stunden / 4 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  
8 – 12 Personen

FORST
Präzise und schnell, das sind wir!

I N H A LT E : 
•	 �Theoretischer Input und Erklärung  

des Reglements
•	 �Praktische Übungen, Kombinations-,  

Fallkerb-/Fällschnitt und  
Präzisionsschnitt

•	 �Kettenwechseln

N U T Z E N : 
•	Verfeinerung der Technik
•	� Praktische Tipps zu den einzelnen  

Stationen
•	Schnelles Kettenwechseln
•	� Gekonnter Einsatz des Fallkerb mit  

Fällschnitt für den privaten Bereich

D A U E R : 
4 – 6 Stunden / 4 – 6 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  
8 – 15 Personen

MÄHEN
Hier braucht’s Technik und Schmoiz!

I N H A LT E : 
•	 �Verfeinerung der Technik
•	 �Ausdauertraining
•	 �Zeitmessung auf der Bewerbsfläche

N U T Z E N : 
•	� Verbesserte Selbsteinschätzung und 

Ausdauer
•	� Vorteil durch Verbesserung der Technik 

und Kondition
•	� Training mit Top-Mähern

D A U E R : 
4 Stunden / 4 LAZ 

T E I L N E H M E R :  
8 – 15 Personen

Wie läuft das Programm ab?
•	 �Informiere dich bei deinen Bezirksfach-

referenten für Agrar und Bildung.
•	 �Je Bewerb findet mind. ein Kurs  

in deinem Bezirk bzw. bezirksüber
greifend statt.

•	 �Nimm dein Equipment (Motorsäge, 
Schutzausrüstung oder Sense) mit oder 
leihe dir die Gerätschaften einfach aus.

•	 �Lass dich von den neuen Erkenntnissen 
begeistern!

•	 �Vertritt deine Ortsgruppe, deinen  
Bezirk und dann unser Bundesland.

•	 �Erziele Top-Leistungen auf Bezirks-, 
Landes- und vielleicht sogar  
auf Bundesebene!

WEIHNACHTSBÄCKEREI /  KEKSBACKKURS
nellen bis modernen Rezepten begleiten  
die TeilnehmerInnen an diesem Abend –  
naschen erlaubt!

D A U E R :  14.00 – 18.00 Uhr / 2 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  lt. Ausschreibung 

K O S T E N :  lt. Ausschreibung 

I N H A LT :  
Langweilige Weihnachtskekse adieu!  
Du möchtest mehr Pepp in dein Weih-
nachtskekssortiment bekommen?  
Bei unserer Weihnachtsbäckerei in der 
Vorweihnachtszeit werden eine Vielzahl 
an verschiedene Kekssorten ausprobiert 
und von den TeilnehmerInnen vor Ort 
gebacken. Ein bunter Mix aus traditio-

Al
lg

em
ei

nb
il

du
ng

K U R S E  U N D  W O R K S H O P S

BURSCHENKOCHKURS
I N H A LT : 
Männer können nicht kochen? Nach  
diesem Kurs stimmt das ganz bestimmt 
nicht mehr. Zwei Vorspeisen, 2 bis 3 
Hauptgerichte und 2 Desserts – das ist 
alles was man(n) können muss.  
Reine Männerrunden machen auch gleich 
mehr Spaß! Auf geht’s, sei dabei!

D A U E R :  19.00 – 22.00 Uhr /  
1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  lt. Ausschreibung 

K O S T E N :  lt. Ausschreibung 	

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

HANDLETTERING
I N H A LT :
Du wolltest schon immer mal Einladun-
gen, Glückwunsch- oder Geburtstags-
grußkarten kreativ selbst gestalten? 
Beim Handlettering-Workshop lernst du 
wichtige Basics zum Thema kreative 
Buchstabengestaltung. 

Ob verschnörkelt, geschwungen, geradlinig 
oder mit Rahmen – deiner Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt!

D A U E R : 9.00 – 16.00 Uhr /  
3 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  Katja Haas - Papierliebe

K O S T E N :
lt. Ausschreibung 
	

KRÄUTER – EIN ALLROUNDER FÜR KÜCHE, GESUNDHEIT UND SCHÖNHEIT

I N H A LT : 
Kräuter – Allrounder für Küche,  
Gesundheit und Schönheit
Man findet sie überall im Freien, wirken 
wohltuend für Körper und Geist und  
verleihen Gerichten den richtigen  
geschmacklichen Kick: Kräuter!  
Ob die Herstellung von Gewürzen, Natur
kosmetik oder Hausapotheke – mit unse-
rem vielfältigen Kursangebot über die  
Allrounder „Kräuter“ lernst du, wie einfach 
die Herstellung von Naturprodukten ist.

D A U E R :  19.00 – 22.00 Uhr /  
1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  lt. Ausschreibung

K O S T E N :  lt. Ausschreibung

FLACHGAU: 10. September 2019        
PONGAU-TENNENGAU: 25. September 2019     

FLACHGAU: 26. November 2019	        
PONGAU-TENNENGAU: 26. November 2019    

31. August 2019,
Pongau  

FLACHGAU: 22. Mai 2019        
PONGAU-TENNENGAU: 25. April 2019     

PINZGAU: 8. Juni 2019
LUNGAU: 15. Juni 2019

PINZGAU: 18. September 2019
LUNGAU: 13. September 2019

LUNGAU: 22. November 2019
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K U R S E  U N D  W O R K S H O P SK U R S E  U N D  W O R K S H O P S

Kreativworkshops können aber noch viel mehr sein! Z. B. töpfern, filzen, Glas ritzen/bemalen u.v.m.

Was ist zu tun, damit ein Kurs stattfindet? 
·	� Kontaktdaten bei deiner/deinem Bezirksbildungsreferentin/-en 

(siehe Seite 6) anfordern.
·	� Termin, Ort, Material und Allfälliges 4 Wochen vor  

dem gewünschten Kurs mit dem/der ReferentIn  
vereinbaren und klären.

·	� Nach dem Kurs Unterlagen (TN-Liste und Evaluierungsbögen) 
und Fotos an das an das LJ-Referat schicken –  
ansonsten gibt es keine LAZ-Punkte!

THEMA DETAILS

KERAMIKKURS

KOSTEN:  € 6,– / Person und Stunde 
DAUE R: 4 oder 7 Stunden / 2 oder 3,5 LAZ-Punkte 
TEILNEHME R: 4 – 5 Personen
REFE RENTI N:  Christine  Weiß

FRISUREN  
GESTALTEN

KOSTEN:  € 25,– / Person 
DAUE R: ca. 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte 
TEILNEHME R: 6 – 10 Personen
REFE RENTI N:  auf Anfrage

DIRNDL- 
NÄHKURS

KOSTEN:  € 90,– / Person 
DAUE R: 8 Abende zu je 3 Einheiten plus ein Informationsabend / 12 LAZ-Punkte 
TEILNEHME R: 8 – 10 Personen
REFE RENTI N:  auf Anfrage

VOLKSTANZKURS

KOSTEN:  auf Anfrage 
DAUE R: 4 – 5 Abende zu je 2 Einheiten / 4 – 5 LAZ-Punkte 
TEILNEHME R: max. 15 Paare
REFE RENTI N:  Salzburger Volks.kultur

SCHMINKKURS

KOSTEN:  € 30,– / Person (bei anschließendem  
Kauf von Produkten sofort einlösbar). 
DAUE R: 3 – 4 Stunden / 1,5 – 2 LAZ-Punkte 
TEILNEHME R: 4 – 8 Personen
REFE RENTI N:  Melanie D‘Ambros

SELBST VER
TEIDIGUNGSKURS

KOSTEN:  € 25,–  / Person 
DAUE R: 4 Stunden / 2 LAZ-Punkte 
TEILNEHME R: 10 – 15 Personen
REFE RENTI N:  Klaus Jegg

Verbale Attacken, Drohungen bis hin zu Übergriffen mit Körperver-
letzungen – diese Szenarien sind leider Realität. In diesem Kurs 
werden unter anderem Übergriffe und Überfälle nachgestellt, analy
siert und gemeinsam aufgearbeitet. Auch wird dir demonstriert, wie 
man im Notfall Gegenstände des täglichen Gebrauchs (Handtaschen, 
Schlüsselbund, Regenschirm etc.) zur Verteidigung verwenden kann.

NATURKOSMETIK  
(Cremen, Deo,  
Lippenpflege,...)

KOSTEN:  € 25,– / Person exkl. Material 
DAUE R: ca. 3 Stunden / 1,5 LAZ-Punkte 
TEILNEHME R: 8 – 12 Personen
REFE RENTI N:  auf Anfrage

Wellness für die Haut – Natürliche Pflege ohne Konservierungsstoffe 
und sonstige Zusatzstoffe – Natur pur für unsere Haut!  
Körperbutter, Handcreme, Deo, Gesichtsreiniger und weitere Pflege-
produkte können mit ein wenig Geschick selber herstellt werden. 

LOHN STEUER
AUSGLEICHSKURS

KOSTEN:  € 20,– / Person 
DAUE R: ca. 3 Stunden / 3 LAZ-Punkte 
TEILNEHME R: 8 – 15 Personen
REFE RENT:  Martin Geier

Fast jede Person, die in einem fixen Dienstverhältnis arbeitet,  
zahlt monatlich Lohnsteuer. Mit einfachen Tipps & Tricks  
holst du dir im Schnitt € 200,– pro Jahr zurück. Wie das funktioniert?  
Das erfährst du im Workshop Lohnsteuerausgleich.

KREATIVWORKSHOPS – FÜR ALLE BEZIRKE BUCHBAR
KU NTE R B U NT DU RCHS JAH R!I N H A LT : 

Nimm das Brotbacken selbst in die Hand. 
Wissen, was in unseren Nahrungsmittel 
steckt, persönliche Vorlieben mitein
fließen lassen und beim Kurs Neues ent
decken – das alles bietet dir ein  
Brotbackkurs. Neben den klassischen  
Sorten lernst du auch das eine oder  
andere Lieblingsrezept unserer  
Referentinnen kennen. 

B R OT B AC K K U R S E
D A U E R :  ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  lt. Ausschreibung

K O S T E N :  lt. Ausschreibung

FLACHGAU: 10. September 2019
PONGAU-TENNENGAU: 16. März 2019 

I N H A LT : 
Bei Grillfeiern mit der Familie und  
Freunden dürfen Brot und Weckerl nicht 
fehlen. Verschiedenste Variationen und 
auch mal etwas Außergewöhnliches  
lassen dein Gebäck zum Partyhit  
werden. Mit regionalen Zutaten  
verziert und mit dem besonderen Etwas 
wird dein Mitgebrachtes zum Highlight 
der Feier!

PA R T Y -  &  G R I L LG E B Ä C K
D A U E R :  ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  lt. Ausschreibung

K O S T E N :  lt. Ausschreibung

LUNGAU: 3. Juli 2019
PONGAU-TENNENGAU: 18. September 2019

I N H A LT : 
Die Salzburger Küche ist weit über die 
Landesgrenzen bekannt. Fleisch-, Blattl-,  
Faschings- oder die traditionellen Bauern
krapfen im Pongau, Hasenöhrl, Hennastei-
gen und Rahmkoch im Lungau sind Spei-
sen, die einfach zubereitet sind und jeder 
gerne isst. Mit Tipps und Tricks sowie 
etwas Übung gelingen diese Gerichte 
garantiert und werden so zu den 
Lieblingen am Speiseplan.

R EG I O N A L E  K Ü C H E
D A U E R :  ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  lt. Ausschreibung

K O S T E N :  lt. Ausschreibung

LUNGAU:  lt. Ausschreibung
PONGAU-TENNENGAU: 2. März 2019

I N H A LT : 
Großer Auftritt für kleine Törtchen und 
Cake-Pops! Die Herstellung und Verwen-
dung von Dekorbiskuit, verschieden
färbigen Cremes, Frucht(gelee)einlagen, 
etc. will gelernt sein.  
Verschiedenste Ideen und handwerkliche 
Feinheiten machen dein Dessert dabei  
zum richtigen Hingucker!

S Ü S S E  S C H M A N K E R L
D A U E R :  ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  lt. Ausschreibung

K O S T E N :  lt. Ausschreibung

LUNGAU:  27. April 2019
PONGAU-TENNENGAU: lt. Ausschreibung

Landjugend Salzburg, Maria-Cebotari-Str. 5, 5020 Salzburg, Tel.: 0662/64 12 48-372,  
landjugend@lk-salzburg.at, www.sbglandjguend.at
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I N H A LT : 
Müttern eine Freude machen ist nicht 
schwer – selbstgemachte Pralinen dage-
gen sehr? Nein, unter Anleitung einfach 
gefüllt, gerollt oder gegossen sind selbst-
gemachte Pralinen das Geschenk 
schlechthin zum Muttertag.  
Lungauer Biosphärenparkpralinen der  
etwas anderen Art: Alpentrüffel, Zirben-
herzen, Vogelbeerkonfekt, Grantnkugeln 
und Enzianpralinen – kreativ verpackt  

M U T T E R TA G S P R A L I N E N
als exklusives Muttertagsgeschenk  
werden sie zum unvergesslichen Geschenk 
für deine MAMA!

D A U E R :  3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  Sophie Eßl

K O S T E N :  € 47,– 

LUNGAU: 
4. Mai 2019

I N H A LT : 
Kulinarische Vielfalt rund um die Eachtling 
(z. Dt. Erdäpfel, Kartoffel) lernst du beim 
Kochkurs mit Katharina Stiegler kennen. 
Gemeinsam werden Rezepte aus dem von 
ihr geschriebenen „Eachtling Kochbuch“ 
zubereitet. Mit dabei „a gscheider Eacht-
ling Kas für ah Brettl-Jausen“, Eachtling- 
Strudel, Eachtling-Sauerkraut-Suppe  
und vieles mehr rund um den Lungauer 
Eachtling.

E AC H T L I N G K Ü C H E
D A U E R :  3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  Katharina  Stiegler

K O S T E N :  € 40,– 

LUNGAU: 
10. Oktober 2019

I N H A LT : 
Schnelle und einfache Speisen, die ohne 
viel Besteck gegessen werden können 
und dabei noch gut schmecken, erwar-
ten euch bei diesem Kochworkshop. 
Egal ob herzhafte Pizzaschnecken oder 
saftige Muffins, so weißt du immer  
was du zur nächsten Party mitnehmen 
sollst. Gemeinsam wird gekocht, gelacht 
und am Ende natürlich verkostet. 

F I N G E R FO O D  –  A L L E S  PA R T Y
D A U E R :  3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  Resy Strasser

K O S T E N :  € 35,– 

FLACHGAU: 
6. November 2019

I N H A LT : 
An den Griller, fertig, los! Wie leckeres  
Marinieren und richtiges Anzünden  
funktioniert, lernt ihr bei diesem Kurs. 
Doch der Griller kann noch mehr. Neben 
verschiedensten Fleisch- und Wurstspezi-
alitäten finden auch fleischlose Gerichte 
und Desserts den Weg auf den Rost. Nach 
dem jeder seine Fähigkeiten gezeigt und 
evt. verbessert hat wird gemeinsam und 
gemütlich alles verkostet sowie Tipps und 
Tricks weitergegeben. 

G R I L L K U R S
D A U E R :  3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T :  Alfred Macheiner

K O S T E N :  € 50,– 

LUNGAU:  
4. Mai 2019

I N H A LT : 
Dein altes Lieblingskleidungsstück ist nicht 
mehr das was es mal war? Der Vorhang hat 
auch schon bessere Tage gesehen? Oder du 
hattest jetzt schon zum dritten Mal kein 
passende Tasche beim Einkaufen mit  
dabei? Dann nichts wie hin zum Up
cyclingabend, wo du mit deiner Nähmaschi-
ne und einem Stoff deiner Wahl unter fach-
kräftiger Leitung deine eigene und ganz 
persönliche Einkaufstasche machst.

U P C YC L I N G  –  E I N K AU F STA S C H E
D A U E R :  4 Std. / 2 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  Elisabeth Anzinger

K O S T E N :  € 45,– 

FLACHGAU:   
Herbst/Winter 2019

I N H A LT : 
Keramikdekostücke nach eigenen  
Wünschen und Vorstellungen gestalten. 
Selbstgemachtes liegt derzeit voll im 
Trend und gemeinsam mit Kursleiterin 
Christine Weiß kannst du dir deinen  
eigenen Eyecatcher gestalten.  
Der Fantasie sind nahezu keine Grenzen 
gesetzt und auch Freunde und Familie 
freuen sich über kreative selbstgemachte 
Geschenke.

K E R A M I K K U R S
D A U E R :  4–7 Std. /2–3,5 LAZ-Punkte
3 Termine

R E F E R E N T I N :  Christine Weiß

K O S T E N :  lt. Ausschreibung

PONGAU-TENNENGAU: 
Herbst/Winter 2019

I N H A LT : 
Ob als Geschenk oder für den Eigenver-
brauch - selbst hergestellte Liköre und 
Sirupe versüßen unser Leben. Leichte 
und doch raffinierte Rezepte zu ver-
schiedenen Likören und Sirups werden 
ausprobiert. Jeder kann sich eine Kost-
probe mit nach Hause nehmen und 
herausfinden, was sein Lieblingsrezept 
ist.

L I K Ö R E  &  S I R U P E  S E L B ST  G E M AC H T
D A U E R :  3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  Resy Strasser

K O S T E N :  € 35,– 

FLACHGAU:  
17. Juni 2019

I N H A LT : 
Do-it-yourself macht auch vor  
Weihnachtsgeschenken keinen Halt.  
Kulinarische und kreative Kleinigkeiten, 
die den Beschenkten wissen lassen,  
dass er etwas ganz Besonderes ist.  
Kleine Überraschungen für unter oder  
auf den Christbaum, die nicht nur Kinder-
augen zum Strahlen bringen. 

W E I H N AC H T L I C H E  G E S C H E N K E
D A U E R :  ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

R E F E R E N T I N :  Resy Strasser

K O S T E N :  € 35,– 

FLACHGAU: 14. November 2019
PONGAU-TENNENGAU: auf Anfrage
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Die Landjugend verbindet Tradition und Moderne. Trachten, Volkstanz, Erntedank, Mai
bäume – zahlreiche Bräuche werden in vielen Orten durch die Landjugend hochgehalten. 
Die Mitglieder leben und erhalten die Tradition, denn wer tief wurzelt, kann hoch wachsen.

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

Fast im gesamten Bundesland sind 
Landjugendmitglieder in der Osterzeit 
aktiv und halten das Salzburger 
Brauchtum hoch. In der Stadt Salzburg 
begeistert die Landjugend Bezirk 
Flachgau mit den selbstgefertigten 
Palmbuschen, die noch dazu für einen 
guten Zweck verkauft werden. 

Im Lungau wachsen die Oster-
feuer empor und werden in der 
Nacht zum Ostersonntag mit 
geweihtem Feuer entzündet. 
Viele weitere Ortsgruppen  
nutzen die Gelegenheit und 
veranstalten Spendenaktionen 
zu Ostern. 

MAIBAUM
Am ersten und zweiten Maiwochenen-
de werden traditionell die Maibäume  
in ganz Salzburg aufgestellt.  
Diese ehrenvolle Aufgabe wird  
flächendeckend von ehrenamtlichen 
Vereinen übernommen und sogar  
in der Stadt Salzburg durchgeführt.  
Das Maibaumaufstellen ist in vielen 
Landjugendortsgruppen fixer Bestand-
teil im Jahresprogramm. 

SONNWENDFEUER

Das Sonnenwendfeuerbrennen wird  
jährlich zur Sommersonnenwende am  
21. Juni veranstaltet. Eine alte Tradition 
mit langer Geschichte: So wurde das 
Sonnenwendfeuer als Schutz vor  
Unwetter und zur Fruchtbarkeit auf  
Wiesen und Feldern entzündet. 

Nähere Informationen zu den Sonnenwendfeuer in der Landjugend  
gibt es auf der Homepage unter www.sbglandjugend.at. 

Mit Einbruch der Dämmerung flackert 
der zuvor zusammengetragene Holz-
haufen und verbreitet Wärme und Licht. 
Die aufhellenden Bergspitzen können 
mehrere Stunden betrachtet werden,  
bis sich die Umgebung in ihre Dunkelheit 
zurückzieht. 

ERNTEKRONE & BAUERNHERBST

Nähere Infos rund um den Brauch der Erntekrone und des  
Erntedankfestes ist auf www.sbglandjugend.at zu finden.

Nähere Informationen zu den Osterbräuchen in der Landjugend  
gibt es auf der Homepage unter www.sbglandjugend.at.

OSTERFEUER UND OSTERBRÄUCHE
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Wie das Maibaumaufstellen funktioniert, was es zu beachten gilt und woher der Braucht stammt,  
ist auf www.sbglandjugend.at/programm/kultur-brauchtum nachzulesen.

In liebevoller Handarbeit werden Ernte-
kronen Jahr für Jahr in ganz Österreich 
gebunden. Federführend wird diese  
Tätigkeit von den Mitgliedern der Land-
jugend übernommen. Oftmals geschieht 
das Binden in Zusammenarbeit mit der 
Bauernschaft, die die wertvollen Be-
standteile der Erntekrone wie Getreide 
und Früchte zur Verfügung stellt.

Die Gestaltung der Erntekrone ist von 
Region zu Region verschieden.  
Oftmals wird der Erntedank in Salzburg 
mit dem Bauernherbstfest kombiniert. 
Die „fünfte Jahreszeit“ – wie sie so  
oft genannt wird – bietet sowohl für Ein
heimische, als auch für Gäste viele kuli-
narische Köstlichkeiten und zahlreiche  
Veranstaltungen. Außerdem werden  

traditionelle Bräuche und allerlei  
Sehenswertes zur Schau gestellt und  
durchgeführt. 
Nähere Infos zum Salzburger  
Bauernherbst unter:  
www.salzburgerland.at
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K U R S E  U N D  W O R K S H O P S

FÜR WEITERE INFORMATIONEN FRAG DEINE/N ORTS- ODER BEZIRKSBILDUNGS-
REFERENTEN/REFERENTIN BETREFFEND DER KREATIV-WORKSHOPS

bestens vorbereitet! Die Schulung richtet 
sich neben den Fähnrichen speziell auch an 
die Gruppenleitungen und Schärpenträger.

D A U E R :  19.00 – 22.00 Uhr /  
3 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :
max. 20 Personen  
mit 4 – 8 Fahnen

I N H A LT : 
Der Fähnrich hat eine bedeutende Aufgabe: 
Er repräsentiert seinen Verein bei jeder 
Ausrückung. Zudem hält er das kostbarste 
Stück des Vereines in Händen – die Ver-
einsfahne. In diesem Kurs lernst du grund-
legende Aspekte im Umgang mit der  
Fahne, landjugendtypische und allgemeine 
Trageformen, Marschieren und Auftreten.
Damit seid ihr für euren festlichen Auftritt 

FÄHNRICHSCHULUNG –  
DI E PE RF E KTE VO R B E R E ITU NG FÜR J U B I LÄU MSF E STE!

Nach Anmeldung einen gewünschten  
Korb aus dem Katalog bekannt geben,  
das Material wird dann für das Seminar  
bestellt. Materialkosten betragen  
ca. € 18,– pro Stück und variieren je  
nach Modell und Größe.

D A U E R :
19.00 – 22.00 Uhr / 1,5 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  8 – 12 Personen 

I N H A LT : 
Flechte deinen eigenen Korb: klein, groß, 
rund, eckig, hoch oder niedrig. Vom Brot-
korb bis hin zum Einkaufskorb! Anhand von 
vorbereiteten Rohlingen lernst du die  
verschiedenen Flechttechniken mit Peddig. 
Die notwendigen Techniken sind bei  
einiger Ausdauer leicht zu erlernen. 

KORBFLECHTKURS

D A U E R :  8 Abende  
zu je 3 Einheiten plus ein  
Informationsabend / 10 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  8 – 10 Personen 

R E F E R E N T I N :  
lt. Ausschreibung

K O S T E N :  € 139,– 

I N H A LT : 
Tracht ist Trend. Viel schöner ist noch –  
ein eigenes Dirndlgewand selbst zu 
designen und fertigen. Beim Infoabend 
werden die Wünsche für Schnitt und 
Stoff besprochen, Maß genommen und 
die weiteren Termine vereinbart.

DIRNDLNÄHKURS

R E F E R E N T I N N E N :  
Claudia Quehenberger

K O S T E N :  € 20,– + Material 

T E R M I N E :  
11. Mai 2019 PG-TG

I N H A LT : 
Klosterarbeiten erfreuen sich in der  
heutigen Zeit immer größerer Beliebtheit.  
Besonders gut kommen die feinen  
Arbeiten als Haarschmuck zur Geltung.  
Wie man die Arbeiten fertigt und richtig 
einsetzt, das erfährst du in diesem Kurs.

D A U E R :  19.00 – 22.00 Uhr /  
1,5 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  8 – 12 Personen

KLOSTER ARBEITEN ALS HA ARSCHMUCK

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

R E F E R E N T :  Michael Lerchner,  
Basistrainer

K O S T E N :  
€ 15,–

T E R M I N E :  
27. März 2019 FLG
25. März 2019 PG-TG
28. März 2019 PZG

R E F E R E N T I N :  
Manuela Achleitner

K O S T E N : 
laut Ausschreibung

T E R M I N E :  
siehe Seite 25

Das neue Liederbuch der Landjugend 
Salzburg ist da! 
 
„Hoamatklong“ beinhaltet 32 Volkslieder 
aus Nah und Fern und ist in den  
Kategorien Hoamat, Liab und Weih
nochten unterteilt. Die perfekte  
Singunterlage für jeden Landjugendchor! 

Das Volksliederbuch ist im Landjugend
referat oder online unter  
www.sbglandjugend.at erhältlich.

K O S T E N :  € 8,–  
(zuzüglich Porto 
laut Posttarif )

VO L K S L I E D E R B U C H  „ H O A M AT K L O N G “ 

SALZBURGER L ANDJUGEND MARSCH

Heimat in Ehren, Zukunft heißt Jugend, 
für Tradition zu stehen im Alpenland, 
Werte des Landes und die Kultur, 
ja, das schätzen wir. 
Glück auf Salzburgs Landjugend!

Komponist:  
Thomas Schernthaner

Erwerb des Marsches: 
Auch ihr möchtet in eurer Musikkapelle 
den Salzburger Landjugend Marsch mitauf-
nehmen? Die vollständige Ausgabe in 

Marschbuch- und Konzertformat ist im  
Landjugendreferat erhältlich und wird  
nach Bestellung in ausgedruckter Form  
zugeschickt.

K O S T E N :  
€ 10,– (Bearbeitungsgebühr)  

Zusätzlich steht auch die Herstellung  
einer persönlichen Räuchermischung auf 
dem Programm.

D A U E R :  19.00 – 21.30 Uhr /1,5 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  8 – 15 Personen

R E F E R E N T I N :  PG-TG Heidi Huber 
PZG Susanne Mitterer

I N H A LT : 
Räuchern ist ein sehr alter Brauch, der  
bei uns im Alpenraum immer von großer  
Bedeutung war. Besonders in der Weih-
nachtszeit wird in vielen Häusern wieder  
geräuchert. Welche heimischen Pflanzen 
man dafür verwenden kann und  
welche Wirkungen die einzelnen Kräuter  
entwickeln, erfährst du an diesem Abend.  

RÄUCHERKURS FÜR DEN ADVENT
K O S T E N :  € 30,– inkl. Material  
und Kräutermischung 

T E R M I N E : 
20. November 2019 PG-TG 
27. November 2019 PZG
3. Dezember 2019 FLG
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Den ländlichen Raum als unseren Lebensraum intakt halten, mitgestalten und stärken – 
das ist Landjugend. Wir vermitteln Wissen und Fähigkeiten für die bäuerlichen  
Unternehmer der Zukunft und die agrarisch begeisterten Nicht-Landwirte.

Die Stationen sind:
•	� Fachtheorie
•	� Erste Hilfe und Unfallverhütung
•	� Fallkerb- und Fällschnitt
•	� Kettenwechsel
•	� Kombinationsschnitt
•	� Präzisionsschnitt
•	� Ziel- und Durchhacken
•	� Geschicklichkeitsschneiden 
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AUSSCHUSS L ANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Ihr möchtet euer agrarisches Wissen erweitern?
Ihr habt Fragen zum landwirtschaftlichen Bildungsangebot?
�Ihr habt Fragen zu den Bewerben?

Die Bezirksagrarreferenten des Auschusses Landwirtschaft & Umwelt 
sind eure Ansprechpartner für Agrarkreise, Wünsche zu Fachthemen 
sowie Mäh- und Forstkurse.

P O N G A U-T E N N E N G A U : 
Christian Salchegger
Tel.: 0664/3556224 
chris.obi@aon.at

F L A C H G A U : 
David Schitter
Tel.: 0664/795 05 89
david.schitter@gmx.at

L U N G A U : 
Johannes Pöllitzer
Tel.: 0664/2225436 
johannes.poellitzer@gmail.com

Der Ausschuss Landwirtschaft & Umwelt freut sich  
auf die gemeinsame Zusammenarbeit!

P I N Z G A U : 
Lukas Anker
Tel.: 0664/75109592 
lukas.anker@sbg.at

FORST WETTBEWERBE

technik
Frühjahrsmesse 

Bergheim

I-Landjugend190x110 + 50x50.indd   1 18.12.12   14:43
 Um die Vorbereitung  

zu erleichtern organisieren wir 

Trainingseinheiten in deinem 

Bezirk. Melde dich bei deinem 

Agrarreferenten!

Die landwirtschaftliche Bewerbssaison 
wird spektakulär eröffnet – mit dem  
Landesentscheid Forst. Mit über 1.000  
Besuchern ist die Lagerhaus-Technik  
Frühjahrsausstellung ein idealer  
Austragungsort für die Salzburger 
Motorsägen-Akrobaten. Neueste Landtech-
nik rundet das Programm ab.

Sowohl theoretisches Fachwissen  
als auch der praktische Umgang  
mit der Motorsäge sind gefragt.

Lagerhaus-Technik  
Frühjahrsausstellung
Bergheim,  
8. – 9. März 2019

L A N DWI RTSCHAF T & 
U MWE LT

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

Vor allem junge forstbegeisterte Land
jugendmitglieder sind sehr herzlich zum 
Landesentscheid eingeladen.  
Startberechtigung und Kontingent werden 
in der Ausschreibung bekanntgegeben.
Schutzausrüstung ist Pflicht und muss den 
Sicherheitsanforderungen entsprechen! 
(Ablaufdatum)

D A U E R :  1 Tag / 3 LAZ-Punkte

K O S T E N :  
Die Teilnahme ist kostenlos

•	� Profiklasse Damen bis 29 Jahre:	
Blattlänge frei wählbar, 5 x 7 m

•	� Profiklasse Herren bis 29 Jahre:	
Blattlänge frei wählbar, 10 x 10 m

Agrar- und Genussolympiade (AUGO)
Landwirtschaftsexperten und Lebensmit-
telkenner aufgepasst! Bei der Agrar- und 
Genussolympiade könnt ihr euer Wissen 
unter Beweis stellen. Aufgebaut auf 
mehrere Stationen beschäftigen sich die 
Zweierteams der Agrarolympiade mit 
Themen rund um die Land- und 

MÄHWETTBEWERBE & AGR AR- UND  GENUSSOLYMPIADE
Bewerbsmäßiges Sensenmähen ist  
einzigartig in der Landjugend. Ansporn durch 
Wettbewerb und natürlich Spaß und Fairness 
werden beim Bewerb groß geschrieben. 
Beim Landesentscheid wählen die Teilneh-
merInnen aus zwei Kategorien: 
•	Traditionelle Sense 
•	Profiklasse 

Parzellengröße und Blattlänge:
•	� Traditionelle Sense Damen:		

max. 90 cm Blattlänge und 5 x 5 m
•	� Traditionelle Sense Burschen:	

max. 90 cm Blattlänge und 5 x 7 m 
 Um die Vorbereitung  

zu erleichtern, organisieren wir 

Trainingseinheiten in deinem 

Bezirk. Melde dich bei deinem 

Agrarreferenten!

BEZIRKSBEWERBE: 
26. Mai 2019 (FLG)
lt. Ausschreibung (PZG)

LANDESENTSCHEID: 
22. Juni 2019, Bruck (PZG)

POWER UP:
8. Juni 2019 (LG/PG-TG)

Forstwirtschaft. Die Zweierteams der 
Genussolympiade erwarten Fragen 
und Praxisaufgaben aus der vielfälti-
gen Welt der Lebensmittel.

D A U E R :  1 Tag / 3 LAZ-Punkte

K O S T E N :  
Die Teilnahme ist kostenlos

S A L Z B U R G S  B E S T E 

M Ä H E R / - I N N E N

S A L Z B U R G S  B E S T E 

F O R S TA K RO B AT E N

BUNDESENTSCHEID MÄHEN:	 
findet 2020 statt
BUNDESENTSCHEID AUGO:
9.–11. AUGUST 2019, NÖ

POWER UP: 
2. März (FLG)
15. Februar 2019 (PG-TG)

LANDESBEWERB:  
9. März 2019

BUNDESBEWERB:  
17. – 21. Juli 2019, Oberösterreich
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HOFÜBERNEHMERSEMINAR

HOMÖOPATHIE UND HAUSMITTEL IM STALL

I N H A LT :
Interessanter Fachvortrag als Input mit 
anschließender Diskussion.

Dass immer mehr Landwirte wieder auf alte 
Hausmittel und auf die natürlichen Heil
mittel wie Homöopathie setzen, ist be
kannt. Doch was gehört alles zur Homöo
pathie und in welchen Bereichen ist sie 
anwendbar? Gemeinsam mit Resy Strasser 
bekommen Interessierte am 29. Oktober 
2019 am Korndoblhof in Obertrum einen 
kurzen und prägnanten Einblick in die Welt 
der Homöopathie und Hausmittel im Stall, 
um die Gesundheit der Tiere zu unter
stützen und die Tierarztkosten zu mini

mieren. In der anschließenden Diskussion 
können offene Fragen gestellt und weitere 
Themen in der gesamten Runde 
besprochen werden.

D A U E R :  19.00 – 22.00 Uhr /  
3 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R : 8 – 20 Personen

K O S T E N :  € 23,–

R E F E R E NT I N:  Resy Strasser

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch euer
Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung.

www.sbglandjugend.at

Du übernimmst einen Betrieb und weißt 
noch nicht, auf welchen Zweig du in 
Zukunft setzen willst? Du interessierst 
dich, welche Wege andere Betriebe 
eingeschlagen haben? Du willst dich mit 
anderen Jungunternehmern vernetzen? 
Dann bist du beim dritten 
Innovationsforum genau richtig. 
Spannende Best-Practice-Betriebe und 
fachliche Inputs bekommst du live von 
LandwirtenInnen vorgestellt. Warum 
nicht auch wie sie einen eigenen Weg 
gehen und so die Zukunft deines 
Betriebes nach deinen Wünschen, 
Vorstellungen und Gegebenheiten 
gestalten?

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch euer
Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung.

INNOVATIONSFORUM 2019

I N H A LT : 
Auf einem Hof sind meist mehrere 
Generationen beheimatet. Die Übergabe 
und das Zusammenleben sind des Öfteren 
sehr herausfordernd. Verständnis, Toleranz 
und das Vertreten der eigenen Interessen 
sind der Grundstock, welcher gebaut 
werden muss, um alles geregelt in die 
Hände der Jüngeren zu geben.
•	Selbstbestimmt meinen Weg gehen
•	� Mutig eigene Ideen einbringen und  

ansprechen
•	Meine Rolle am Hof und in der Familie

•	� Respekt und Wertschätzung –Tipps 
für Jung & Alt

D A U E R : 19.00 – 22.00 Uhr /  
3 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  max. 70 Personen 

R E F E R E N T I N N E N :  
Mag. Klaudia Tanner, Expertin mit  
25 Jahre Erfahrung im Bereich und  
mit juristischem Hintergrund

K O S T E N :  € 15,–

I N H A LT :
•	Trends in der Landwirtschaft 
•	 Innovation und Digitalisierung
•	Zusammenleben am Hof 
•	� Ideen zu neuen Betriebsstandbeinen  

und Diversifizierung 
•	Neuerungen in der Landtechnik

R E F E R E N T E N : 
Vertreter aus Landwirtschaft, Wirtschaft  
und Politik 

T E I L N E H M E R :  30 – 150 Personen 

K O S T E N :  kostenlos

D A U E R :  halbtägig 3 LAZ-Punkte

K U R S E  U N D  W O R K S H O P S

ALTE S HANDWERK NEU ERLEBEN
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I N H A LT : 
•	altes Handwerk kennenlernen
•	� traditionelles Wissen vermitteln  

und weitergeben
•	� bezirksweise abgestimmtes  

Kursprogramm

D A U E R : 3 – 8 Stunden /  
1,5 – 4 LAZ-Punkte

K O S T E N : 
laut Auschreibung

29. Oktober 2019,
Flachgau

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch euer 
Bezirksbildungs- und Agrarreferent gerne zur Verfügung.

Salzburg ist bekannt für seine Traditio-
nen und Bräuche. In jedem Bezirk Salz-
burgs werden andere regionale Bräuche 
und handwerkliche Besonderheiten ge-
lebt. Bereits 2017 fanden mehr als 20 
Kurse mit über 300 TeilnehmerInnen  
im Rahmen des neuen Bildungsprojek-
tes statt. Gemeinsam mit den Bildungs- 
und AgrarreferentInnen wurde dieses 
Kursangebot weiter ausgebaut. In den  
einzelnen Kursen und Workshops ver-
mitteln erfahrenen Referenten traditio-
nelle Wissen und kulturelles Handwerk.

KURS REFERENTIN DATUM ORT
FLACHGAU
KORBFLECHTKURS Manuela Achleitner 26. Juni lt. Ausschreibung
MILCHVERARBEITUNGSKURS Carmen Glück 16. April Maxglan
OBSTBAUMSCHNITTKURS Josef Wesenauer 30. März Straßwalchen
IMKEREIWORKSHOP Günther Hiesinger 18. Mai St. Georgen b. S.
SPECK SELCHEN Josef Steinberger 16. Sept. HBLA Ursprung
SENSEN DENGGLKURS Hannes Schilcher 26. April Köstendorf
SCHNAPSBRENNKURS Josef Heinrich 14. Sept. Michaelbeuern
LUNGAU
KORBFLECHTKURS Manuela Achleitner 17. Juni LFS Tamsweg
MILCHVERARBEITUNGSKURS lt. Ausschreibung
OBSTBAUMSCHNITTKURS Günther Anthofer 6. April Tamsweg
SPECK SELCHEN Christian Schiefer 30. Okt. LFS Tamsweg
SCHNAPSBRENNKURS Matthias Moser 12. Okt. Zederhaus
PINZGAU
KORBFLECHTKURS Manuela Achleitner 18. Juni LFS Bruck
MILCHVERARBEITUNGSKURS Barbara Mauser 12. Nov. LFS Bruck
IMKEREIWORKSHOP Franz Eder 11. Mai Bruck
OBSTBAUMSCHNITTKURS lt. Ausschreibung

SPECK SELCHEN Wilhelm Hutter lt. Aus
schreibung LFS Bruck

PONGAU – TENNENGAU

KORBFLECHTKURS Manuela Achleitner lt. Aus
schreibung LFS Winklhof

MILCHVERARBEITUNGSKURS Heidi Huber 17. Okt. Bad Hofgastein
IMKEREIWORKSHOP lt. Ausschreibung
OBSTBAUMSCHNITTKURS Andreas Dygruber 13. April Pfarrwerfen
SPECK SELCHEN Peter Gschaider 5. Sept. LFS Winklhof
SCHNAPSBRENNKURS Anton Lackner 14. Sept. St.Veit
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LFI SALZBURG –
HEUTE SCHON
EIN STÜCK 
GEWACHSEN?

Viele Talente, Interessen und 

Leidenschaften keimen unter 

der Oberfläche. Machen Sie 

mehr daraus und wachsen 

Sie über sich hinaus – mit den 

vielfältigen Kurs-Angeboten des 

Ländlichen Fortbildungsinstitutes, 

dem LFI! 

Das LFI ist die Erwachsenen-

Bildungseinrichtung der Kammer für Land- 

und Forstwirtschaft in Salzburg und liefert 

die individuelle fachliche Weiterbildung für 

alle Interessierten, in landwirtschaftlichen und 

auch in außerlandwirtschaftlichen Bereichen.

LFI Salzburg - Ländliches Fortbildungsinstitut

Maria-Cebotari-Straße 5, 5020 Salzburg

T: 0662 641248, M: lfi@lk-salzburg.at, I: www.sbg.lfi.at

L ANDJUGEND AGR ARKREISE

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch euer  
Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung.

I N H A LT : 
Von der Obstauswahl über das Einmai-
schen bis hin zur Gärführung, qualitatives 
Schnapsbrennen ist eine Kunst und ist Teil 
unserer Kultur. Wie Schnapsbrennen funk-
tioniert, welche Brennarten es gibt,  
was beim Einstellen der Trinkstärke zu be-
achten ist, all das erfährst du in diesem 
Kurs. Am Ende wird der eigene Schnaps 
auch erprobt.

S C H N A P S B R E N N K U R S

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch euer  
Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung. 

Damit es im Herbst eine reiche  
Obsternte gibt, muss man schon im 
Frühjahr mit dem richtigen Schnitt 
die Weichen dafür stellen.  
Egal ob große oder kleine, junge 
oder alte Bäume, in diesem Kurs 
lernst du, welche Maßnahmen für 
gesunde Bäume und reiche Ernte 
zu setzen sind.

OBSTBAUMSCHNITTKURS

T E I L N E H M E R : 
ab 8 Personen

Dabei wird großer Wert auf die Vernetzung 
und den Austausch mit erfahrenen Unter-
nehmerInnen gelegt.

I N H A LT :
Diskussionsabende und Betriebs
besichtigungen

D A U E R :  19.00 – 21.00 Uhr /  
2 LAZ-Punkte

Die Wurzeln der Landjugend liegen in der 
Landwirtschaft, und aus diesem Grund 
wird den landwirtschaftlich interessierten 
Mitgliedern ein zielgerichtetes Programm 
geboten: die Landjugend Agrarkreise.  
Bezirks- und Ortsgruppen-Agrarreferenten 
organisieren Betriebsbesichtigungen und 
Diskussionsabende über die Landwirt-
schaft in Salzburg. 

26 www.sbglandjugend.at
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K U R S E  U N D  W O R K S H O P S

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch  
euer Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung.

D A U E R : 19.00 – 22.00 Uhr /  
1,5 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  10 – 15 Personen

R E F E R E N T :  
siehe altes Handwerk neu erleben

K O S T E N :  € 30,– 

I N H A LT : 
In diesem Kurs werden traditionelle  
Arbeitsweisen wiederbelebt. Du erfährst
wichtige Details über die Butter, Molke  
und Frischkäseherstellung, Informationen 
über Kulturen, Lab und Hygiene, Ver
arbeitungsmethoden und Arbeitsabläufe, 
Vorbereitungsarbeiten und Einlabung.  
Anschließend werden die erzeugten  
Milchprodukte verkostet.

MILCHVER ARBEITUNGSKURS

Für nähere Informationen zu Datum und Ort steht euch euer  
Bezirksagrarreferent gerne zur Verfügung.

Das LFI Salzburg ist die Bildungseinrichtung der Landwirtschaftskammer. Aufgrund der engen  
Zusammenarbeit mit der Landjugend Salzburg werden ausgewählte Kurse auch für Landjugend- 
mitglieder angeboten. Zudem steht ein vielseitiges Programm unter www.sbg.lfi.at zur Verfügung.

27www.sbglandjugend.at

D A U E R :
09.00 – 12.00 Uhr oder 13.00 – 17.00 Uhr / 
 3 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  6 – 15 Personen

R E F E R E N T E N :  
siehe Altes Handwerk neu erleben

K O S T E N :  € 30,– 

BIERSOMMELIER

LWS Winklhof, 15. – 17. April 2019,  
Anmeldung bis 5. April 2019

Bierkulturhaus Obertrum,  
20. – 24. Mai 2019, 8.00 bis 18.00

D A U E R :  27 Lehreinheiten /  
27 LAZ-Punkte

K O S T E N :  € 477,– (ungefördert) /  
€ 243,– (gefördert)

R E F E R E N T :  
Josef Neureiter

I N H A LT : 
Elektrodenschweißen ist eine einfache  
Methode, die es einem ermöglicht, fast  
alle Metalle in einer sehr guten Qualität zu 
verschweißen. Das Schweißen mit  
Elektroden ist rasch erlernbar und mit  
etwas Handfertigkeit und Materialkenntnis 
sowie einer guten Beobachtungsgabe  
können schon bald zufriedenstellende 
Schweißleistungen erbracht werden.

I N H A LT : 
Der Trend zum Craftbier und Kleinbrauan
lagen ist stark anwachsend und als zusätz
liche Einkommensmöglichkeit auch im  
bäuerlichen Kontext mehr als authentisch.  
Wer alles über Bier wissen und mitreden will, 
aber nicht mit den vorgefassten Meinungen 
der anderen, sondern kompetent, selber Bier 
brauen und viele verschiedene Biere kennen-
lernen, verkosten und beurteilen will, der  
ist beim Biersommelier-Kurs genau richtig.

In diesem Praxiskurs lernst du in Klein
gruppen die richtige Geräteeinstellung, die  
Auswahl der Elektroden und wie eine  
optimale Arbeitssicherheit gewährleistet  
werden kann. Die richtige Lichtbogenführung 
und Schweißverbindungen werden geübt.

Mitzubringen: Arbeitsbekleidung,  
Schreibmaterial

•	Brauerlebnistag
•	Rohstoffe und Technologie
•	� Bierstile, Codex Kapitel B13, rechtliche 

Grundlagen
•	Ernährungsphysiologie und Sensorik
•	Glaskunde
•	� Prüfung (schriftlich, mündlich  

und Sensorik)

Mitzubringen: Schreibmaterial

D A U E R :   48 Lehreinheiten /  
48 LAZ-Punkte

K O S T E N :  € 1.265,–

O R T :  Bierkulturhaus, Obertrum

R E F E R E N T :  
Axel Kiesbye 

Bild
: ©

 Travelfish – Fotolia

Bild: ©  bierkulturhaus

ELEKTRODENSCHWEISSKURS  
D A U E R :  ca. 3 Std. / 1,5 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  8 – 12 Personen

R E F E R E N T : 
siehe altes Handwerk neu erleben

K O S T E N :  € 20,– 



Die Alpinen starten in den Kategorien  
Mädchen und Burschen (Riesentorlauf ),  
jeweils in zwei Altersgruppen:
•	� Altersgruppe I:  

Jahrgang 2002 und jünger
•	A�ltersgruppe II: 
	 Jahrgang 1985 – 2001
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Die Landjugend ist vielerorts Garant für ein attraktives Freizeitprogramm.  
Bei den verschiedenen Bewerben stellen die Mitglieder ihr Können unter Beweis.  
Neben Bällen und Festen beweist die Landjugend Verantwortung durch die 
Organisation verschiedenster Projekte. Soziale und gemeinnützige Projekte fördern 
die Gemeinschaft und prägen junge Menschen.

SPORT &  
GESELLSCHAFT
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P I N Z G A U : 
Ulrike Perfeller
Tel.: 0664/196 76 02
perfellerulli@yahoo.de

LU N G A U : 
Sandra Rettenbacher
Tel.: 0660/509 87 33
sandra.rettenb@icloud.com

F L AC H G A U : 
Claudia Huber
Tel.: 0664/464 95 14
claudia.huber98@gmx.at

Der Ausschuss Sport &  
Gesellschaft ist deine  
Anlaufstelle für Fragen  
und Anliegen zu: 

P O N G A U - T E N N E N G A U : 
Laura Wallner
Tel.: 0650/320 80 63
laura.wallner3@gmail.com

AUSSCHUSS SPORT & GE SELLSCHAFT

Der Ausschuss Sport & Gesellschaft freut sich auf  
die gemeinsame Zusammenarbeit! 

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

W I N T E R S P I E L E  U N D  S O M M E R S P I E L E

WINTERSPIELE

Gleich zu Beginn des Jahres folgt das  
erste der zwei sportlichen Highlights im 
Landjugendjahr – die Winterspiele! 
Über 800 TeilnehmerInnen kämpfen  
entweder um die schnellste Linie oder  
um die begehrte Mittelzeit.

Gestartet wird in den klassischen  
Bewerben:
•	� Snowboard
•	� Skifahren
•	� Eisstockschießen (6 Personen pro Team)
•	� Paarrodeln (1 Mädchen + 1 Bursche)

D A U E R :  1 Tag / 3 LAZ-Punkte

K O S T E N : lt. offizieller  
Ausschreibung

•	 Sport-Bewerbe
•	 Bewerbstrainings
•	 Landesprojektwettbewerb
•	 Jahresaktionen

Riesenwuzzlerturnier:
Da kommt der Spaß nicht zu kurz!
•	Ein Team besteht aus fünf Personen
•	Teamzusammensetzung ist frei wählbar
•	Spielmodus: Gruppenphase, Finale

Strickziehen:
Hier ist Muskelkraft gefragt!
•	Ein Team besteht aus fünf Personen
•	� Siegreich ist, wer den Gegner über die 

Markierung zieht
•	Wertung: Damenklasse, Herrenklasse

D A U E R :  1 Tag / 3 LAZ-Punkte

K O S T E N :  lt. offizieller Ausschreibung

Volleyball: 
Eine Mannschaft besteht aus vier Personen. 
•	� Gespielt wird im Mixed-Team  

(3+1 oder 2+2)
•	Spielmodus: Gruppenphasen und Finale
•	� Das Volleyball-Reglement steht auf  

www.sbglandjugend.at zur Einsicht.

Teamlauf:
Die Trendsportart für Genießer und  
Konditionswunder!
•	� Gegangen oder gelaufen wird entlang  

einer gekennzeichneten Route
•	� 2 bis 3 sportliche Stationen sind auf der 

Route zu bewältigen.
•	� Wertung: Damenklasse, Herrenklasse, 

gemischt

Das Highlight in der heißen Jahreszeit.  
In fünf Disziplinen kämpfen Landjugend-
Mitglieder um den Landessieg! 

Fußball: 
Das Fußballturnier wird im Kleinfeld  
ausgetragen: 
•	� Mixed-Mannschaft (4+3 Damen oder 

Herren)
•	� Burschenmannschaft bestehend aus 

sieben Burschen + Ersatz
•	� Spielmodus wird nach  

Anmeldeschluss vereinbart  
und ist entweder „jeder gegen jeden“ 
oder Gruppenphase mit Finale

SOMMERSPIELE

Weitere Informationen auf  
www.sbglandjugend.at

6. Juli 2019, Gastein
Anmeldeschluss: ortsgruppenweise bis 26. Juni 2019

Termin wird noch bekannt gegeben!
Anmeldeschluss: ortsgruppenweise 10 Tage vor Veranstaltung

Weitere Informationen auf 
www.sbglandjugend.at



Oftmals reichen einfache Ideen, um 
eure Bälle und Feste noch festlicher zu 
gestalten. Eines ist dabei ganz klar: 
Gute Planung und Vorbereitung sind der 
Schlüssel zu einem gelungenen Fest. 
Die Landjugend Salzburg unterstützt 
junge EventmanagerInnen und alle, die 
es werden wollen mit erfahrenen Land-
jugend BasistrainerInnen.  
Die Trainer geben Tipps zu einfachen 
Methoden, die euer Fest entscheidend 
beeinflussen können und unterstützen 
euch Projektmanagement erfolgreich 
anzuwenden.

Noch nie war es so einfach, spielerisch 
Wissen über Salzburg, die Bezirke  
und einzelne Ortschaften zu erlernen.  
Keiner der fünf Bezirke gleicht dem  
anderen und doch haben sie große  
Gemeinsamkeiten.  
Mit dem Landjugend-Brettspiel „Streifzüge 
durchs Salzburger Land“ werden die  
Besonderheiten Salzburgs vor den Vorhang 
geholt und spielerisch das Wissen  
über einzelne Besonderheiten, geschicht
liche Details, unbekannte Sagen und  
Geschichten rund um Salzburg, die Bezirke 
und einzelne Ortschaften vermittelt.

WORKSHOP „PROJEKTMANAGEMENT UND FESTBEGLEITUNG“

LANDJUGEND-WISSENSBRETTSPIEL  
„STREIFZÜGE DURCHS SALZBURGER LAND“

Für nähere Informationen stehen das Landjugendreferat und  
die Bildungsreferentinnen gerne zur Verfügung.

D A U E R :  3 – 8 Stunden / 
 3 – 8 LAZ-Punkte

T E I L N E H M E R :  8 – 15 Personen,  
Vorstand

R E F E R E N T :  
Christoph Santner, Bernhard Müller  
oder Michael Lerchner

K O S T E N :  € 90,– bis 240,–

K O S T E N :  € 29,50 zuzüglich Porto  
laut Posttarif
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EHRENAMTLICHE PROJEKTARBEIT –  WE I L E S SCHÖN IST, 
G UTE S Z U TU N !

P R O J E K T E

Was ist ein Projekt?
•	� ein einmaliges Vorhaben
•	� mit einem eindeutig festgelegtes Ziel
•	� in einem bestimmten Zeitrahmen
•	� mit einem bestimmten Kostenrahmen

Warum denn ein Projekt durchführen?
•	� Gemeinsam etwas bewegen – Dynamik 

für die Gruppe!
•	� Löschen von Klischees
•	� Weil es schön ist, Gutes zu tun!
•	� Ehrenamt hervorheben
•	� Erfolge gemeinsam feiern –  

ein tolles Gefühl!
•	� Positive Rückmeldungen aus euren  

Gemeinden
•	� Persönlicher Nutzen ein Leben lang!
•	� Prämierung auf Landes- und  

Bundesebene

Die Landjugend Salzburg ist ein gemeinnüt-
ziger Verein. Um diesen Status aufrecht zu 
erhalten, ist die Projektarbeit sehr wichtig!

Landesprojektwettbewerb 2019
Planen – organisieren – anpacken! Ihr habt 
eine innovative Idee für ein Projekt in  
eurem Ort? Ihr seid voller Tatendrang?  
Ihr wollt euch aktiv für euren Ort einsetzen? 
Zeigt uns, was ihr drauf habt! Haltet eure  
Bezirksprojektbetreuer/Bezirkssport
referentInnen über euer Vorhaben  
auf dem Laufenden!

■	 �Neue Ideen finden oder Bestehendes 
innovativ gestalten

■	 �Mitglieder einbinden, Gruppen- 
abende zur Ideensammlung nutzen, 
Know-how bei der Ausbildung JUMP 
oder aufZAQ holen

■	 ��Projektumfang und Ziele abstecken

■	 �Planen, Verantwortung übertragen  
und die Gruppe einbinden (Projekt
leitung muss nicht Chefsache sein! 
Stärken der Mitglieder nutzen)

■	 �Durchführen und Regionalmedien  
wie Bezirksblatt und Nachrichten ein
laden bzw. Vorankündigung senden.  
Der Regional-TV-Salzburg (RTS)  
bietet kostengünstige Fernseh- 
beiträge mit Vorankündigung an.

■	 �Landjugend-Transparente aufhängen 
und gute Fotos machen

■	 ���Artikel verfassen und aussenden  
(knackigen Text formulieren,  
an Regionalmedien und  
Gemeindezeitung aussenden)

■	 �„Tue Gutes und sprich darüber!“

✓

✓
✓

✓

✓

✓

✓

✓

INITIATIVE ZUR GELUNGENEN FE STKULTUR

Für nähere Informationen steht das  
Landjugendreferat gerne zur Verfügung. 

Dass die Landjugend Salzburg „g´scheit“ 
und verantwortungsvoll feiert, beweisen 
Jubiläumsfeste und Bälle.  
Mit dem Projekt „Initiative zur neuen  
Festkultur“ startete die Landjugend eine 
beispiellose Kampagne zur Organisation 
von gelungenen Festen.

Warum sich damit beschäftigen?
•	� Weniger Zwischenfälle, bessere  

Stimmung
•	� Bessere Stimmung, besseres Image
•	� Besseres Image, einfachere Bewerbung
•	� Weniger Komplikationen bedeuten  

weniger Arbeit

Faktoren, die euer Fest beeinflussen:
•	� Anlass des Festes (Jubiläum, Motto, etc.)
•	� Dekoration und Räumlichkeiten  

(Ist das Motto wiedererkennbar, bietet 
die Räumlichkeit Abwechslung?)

•	� Programmgestaltung, Höhepunkt und 
Sperrstunde 

•	� Möglichkeiten zum Tanzen,  
Unterhalten, Chillen

•	� Security und Musik
•	� Alternativen für Autofahrer 

Timeline Landesprojektwettbewerb:Die Checkliste für dich:

•	� Mitte März 2019:  
Zusendung der Projekt- 
Infopackages

•	� 01.10.2019:  
Deadline Einreichung der Pro
jekte mittels Einreichformular

•	� 30.11.2019:  
Präsentation der Projekte im 
Rahmen der Landesprojekt
präsentation

•	� 11.01.2020: 
Prämierung der Projekte beim 
Tag der Landjugend Salzburg

Der Landjugend Party-Kompass zeigt auch 
euren Besuchern, dass stimmungsvolles 
Verhalten wichtig für ein gelungenes Fest 
ist. Das Landjugendreferat stellt euch den 
Kompass als Plakat für gezieltes Anbringen 
und in Form von Bierdeckeln kostenlos zur 
Verfügung. Des Weiteren könnt ihr  
auch auf eurer Einladung mit dem Party-
Kompass werben.

Das Landjugend-Wissensbrettspiel eignet sich für Kinder ab 9 Jahren und kann über das Landjugendreferat  
(www.sbglandjugend.at, landjugend@lk-salzburg.at, 0662/641248-371) bestellt werden. 
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Die größte Sehenswürdigkeit, die es gibt, ist die Welt. Sieh sie dir an!
Die Landjugend fördert die Bereitschaft internationale Erfahrungen und Kulturen zu  
erleben und bietet die Möglichkeit Praktika und Seminare im Ausland zu besuchen.

Du möchtest deine Sprachkenntnisse 
ausbauen und das Ausland erkunden? 
Hast du schon einmal daran gedacht dein 
landwirtschaftliches Praktikum nicht zu 
Hause, sondern auswärts zu verbringen? 
Die Landjugend bietet dir diese Chance! 

Zielgruppe sind Jugendliche zwischen  
17 und 30 Jahren mit landwirtschaftlicher 
Ausbildung und Erfahrung in diesem  
Bereich.

Study Session 2019
The aim of this study session is to trough 
understanding the complications that rural 
youth are faced with in democratic  
processes, find innovative and engaging 
ways of patricipating. This is a joint event  
in collaboration with European  
Confederation of Youth Clubs (ECYC). 
24.02. – 03.03.2019, Budapest

The study session dates are agreed on  
with the funder when/if we get  
the funding.

D A U E R :  7 – 8 Tage / 15 LAZ-Punkte

K O S T E N :  Keine Teilnahmegebühren, 
70 % der Reisekosten werden  
rückerstattet. 

Anmeldung und Bewerbung: 
praktikum.landjugend.at bis 31.12.2019

Weitere Informationen unter  
www.landjugend.at/international

Informationen zur Anmeldung und zum genauen Programm:  
www.landjugend.at/international

Praktikumsplätze in Europa: Frankreich,  
Dänemark, Niederlande, Irland, Schweiz, 
Deutschland, Norwegen.

Praktikumsplätze Übersee: Australien, 
Kanada, Neuseeland und USA. 

D A U E R : 3 bis 12 Monate /  
25 LAZ-Punkte bzw. Kurzpraktikum  
in Irland: 4 bis 6 Wochen

K O S T E N :  Die Kosten und  
Entschädigungen sind je nach Land  
und Programm unterschiedlich. 

Der IFYE-Austausch bietet Landjugend
mitgliedern über kurze Zeit Auslands
erfahrung zu sammeln. Zielgruppe sind  
Jugendliche zwischen 18 und 26 Jahren.

I N H A LT : 
Internationales Austauschprogramm

Selbst IFYE sein: 
•	� 3 Wochen bis zu 3 Monate bei  

verschiedenen Gastfamilien im Land  
deiner Wahl leben

•	� Kennenlernen von anderen Ländern  
und Kulturen

Weitere Informationen unter  
www.landjugend.at/international 

Anmeldung und Bewerbung:	  
für TeilnehmerInnen 31.12.2019, für Gastfamilien 01.05.2019

INTERNATIONALE SEMINARE

STUDY SE SSION

L ANDWIRTSCHAFTLICHE S PR AKTIKUM IM AUSL AND

IF YE –  INTERNATIONAL FARMERS YOUTH EXCHANGE

YOU NG & I NTE R
NATIONAL

www.sbglandjugend.at32 www.sbglandjugend.at

D A U E R :  3 Wochen bis 3 Monate   
15 LAZ-Punkte 

K O S T E N :  
Keine Teilnehmergebühren,  
nur Flug, Versicherung  
und Taschengeld. 

•	Sprachkenntnisse verbessern
•	� Mögliche Länder: USA, Kanada, Estland, 

Finnland, Norwegen, Irland, Großbritani-
en, Schweiz und Australien.

IFYEs aufnehmen:
•	� Jugendliche für 1 bis 3 Wochen zu Hause 

aufnehmen
•	� Die Kultur und Lebensweise des IFYEs 

kennenlernen
•	� Die eigene Kultur und Umgebung IFYEs 

näher bringen

I N H A LT : 
•	� Landwirtschaft in anderen Ländern  

kennenlernen 
•	Sprachkenntnisse verbessern 
•	� Kennenlernen der Kultur eines anderen 

Landes 
•	� Kennenlernen von neuen Arbeits-  

und Denkweisen
•	� Förderung der persönlichen  

Entwicklung 

Democracy event
Rural young people gain knowledge to 
participate in democracy and advocate for 
health issues. 

CEJA – Europäischer Rat der Junglandwirte
•	� Vertretung österreichischer  

Anliegen von Jungland- 
wirtInnen auf EU-Ebene,  
2 Tage je Veranstaltung

Autumn Seminar 2019 
The aim of the Autumn Seminar is to 
develop competences and create tools  
to support the rural youth to participate  
in democracy process.
29.09. – 06.10.2019, Switzerland

„

“
DURCH DIE L ANDJUGEND BIS NACH NORWEGEN

Einen Sommer in Norwegen verbringen – das ist der Traum  
von vielen jungen Menschen. Simon Stöckl von der Landjugend  
Saalfelden hat sich diesen Traum vergangenen Sommer  
verwirklicht und ins Abenteuer gestürzt. 
Der 20-jährige Pinzgauer absolvierte sein landwirtschaftliches 
Praktikum auf einer kleinen Pferdefarm. Neben der Arbeits
erfahrung bekam er zusätzlich die Möglichkeit, sein Englisch  
zu verbessern und mit Zelt und Schlafsack im  
Gepäck die skandinavische Landschaft  
zu erkunden.

Informationen zur Anmeldung und zum genauen Programm:  
www.landjugend.at/international

„Alleine in ein anderes Land zu reisen, 
braucht einiges an Überwindung.  

Dennoch bin ich froh, es gemacht zu haben. 
Die Norweger sind sehr offen und herzlich. 

Sie haben mich von Anfang an sehr gut  
aufgenommen. Diese Auslandserfahrung 

stärkte mein Selbstvertrauen und nahm mir 
die Scheu, alleine die Welt zu bereisen.  
Die Landschaft in Norwegen ist wunder-
schön. Wälder, Berge, zahlreiche Fjorden 

und das Meer treffen aufeinander.  
Ganz besonders sind mir die typisch roten 

norwegischen Häuser mit Blechdach in  
Erinnerung geblieben. Ein jedes gleicht dem 

anderen“, so Simon Stöckl.



Ab 25. Mai 2019 müssen sich Neumit
glieder der 61 Ortsgruppen im ganzen 
Bundesland selbstständig über die  
Homepage der Landjugend Salzburg 
(www.sbglandjugend.at) anmelden.  
Doch wie funktioniert das?  
Welche Aufgaben treffen nun auf die  
Orts-SchriftführerInnen?

Zugriff zur Datenbank haben folgende 
Funktionäre in der Landjugend:
• Leiter/in
• Schriftführer/in
• Datenbankbeauftragte/r

Nach Eingabe der persönlichen Daten 
erhält das Neumitglied eine Verifizie
rungsmail zur Bestätigung. Auch der/die 
Orts-SchriftführerIn wird per Mail  
über die Neumitgliedschaft informiert.  
Der/die Orts-SchriftführerIn muss  
sich im nächsten Schritt in das 
SelfServicePortal einloggen und die 
Neumitgliedschaft bestätigen. 

Das Verwalten der Neuanmeldungen ist  
nur über die Orts-SchriftführerInnen 
möglich. Darüber hinaus können zusätzlich 
von Leiter/in und Datenbankbeauftragte/r 
bestehende Mitgliedschaftsdaten  
geändert und Mitgliedschaften beendet  
sowie Veranstaltungsteilnahmen 
heruntergeladen werden.

Was bietet der Intern-Bereich  
der Homepage sonst noch?
In den Intern-Bereich der Homepage kann 
sich jedes Mitglied nach der Registrierung 
einloggen. Voraussetzung für eine erfolg
reiche Registrierung ist, dass in der 
Datenbank die korrekte Mailadresse des 
Mitgliedes hinterlegt ist.

Im Intern-Bereich hat jedes Mitglied  
die Möglichkeit …
… �den eigenen Datenstamm (inkl. LAZs) 

abzufragen und zu aktualisieren
… �Termine innerhalb der 

Landjugendgruppe 
zu koordinieren

… digitale MemberCard
… �Unterlagen für die Landjugendarbeit 

herunterzuladen

www.sbglandjugend.at34

SERVICE &  
ORGANISATION

O R G A N I S AT I O N
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Die Landjugend Salzburg vernetzt ihre 7.500 Mitglieder. Gemeinsame Lösungen für  
Homepage, erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit, Beratung & Service – untermauert durch  
das Qualitätsmanagement ISO 9001:2015 – sind Beispiele für gelungenes Vereinsmanagement.

L A N D J U G E N D  S A L Z B U R G

7 . 5 0 0  M I T G L I E D E R

Landesleitung und Referat

4 Bezirksleitungen

Landes-Fachausschüsse

Landwirtschaftskammer Salzburg

61 Ortsgruppen

Bezirks-Fachausschüsse

Bezirksbauernkammern

www.sbglandjugend.at

Zielgruppe: alle Mitglieder, Funktionäre, Eltern, Gönner und Freunde der Landjugend
Datum: 17. Jänner 2015

MITGLIEDERMANAGEMENT

WÄHLEN LEICHT GEMACHT

VER ANSTALTER-HAFTPFLICHT VERSICHERUNG

Die Wahlen sind neben dem Tätigkeits
bericht das Highlight bei den Generalver-
sammlungen. Damit alles rund läuft, sind 
hier die wichtigsten Hard-Facts angeführt:
•	�� Kandidaten für die Funktionen bereits  

vor der JHV auswählen
•	� Kleine Stimmzettel in drei Farben vor

bereiten (jede Farbe symbolisiert einen 
Wahlgang, Kandidaten auf Stimmzettel  
drucken und ein Feld für weitere  
Vorschläge frei lassen)

Detaillierte Informationen zur Organisation und Ablauf einer Jahreshauptversammlung  
findet ihr im JHV-Leitfaden im Download-Bereich unter www.sbglandjugend.at

Voraussetzung bei größeren Festen für die Veranstaltungsbewilligung!

•	� Wahlgänge durchführen: erster Wahlgang 
(z. B. rot) für Leiter und Leiterin, zweiter 
Wahlgang (blau) für deren Stellvertreter,  
dritter Wahlgang für Kassier und  
Schriftführer

•	� Nach jedem Wahlgang die Zettel absam-
meln und in der Zwischenzeit auszählen

•	� Wahlvorsitzenden vorab über Ablauf, die 
Funktionen und Kandidaten informieren

Nicht auf die Wahl der Kassaprüfer (alle zwei 
Jahre per Handzeichen) vergessen!

Die Vereinshaftpflichtversicherung  
gilt für…
•	�� sämtliche Aktivitäten der Landjugend im 

Rahmen des Vereinszweckes
•	�� bis zu zweitägige Veranstaltungen, die 

dem Vereinszweck entsprechen, sofern 
Einkünfte daraus ausschließlich für den 
Vereinszweck verwendet werden

•	�� das Aufstellen und den Bestand des  
eigenen Maibaumes

•	�� Bestand von Zuschauertribünen, Zelten 
und Veranstaltungsräumlichkeiten

•	�� den behördlich genehmigten Ausschank
•	�� Vermögensschäden, die weder auf  

Personen- noch Sachschäden zurück
zuführen sind

•	���� Sach- und Personenschäden in einer Höhe 
bis zu € 3.000.000,–

•	�� Schäden an Dritten (Nichtvereinsmit
gliedern), wenn diese geschädigt,  
verletzt, getötet werden

•	�� Mietsachschäden – Immobilien in einer 
Höhe von bis zu € 150.000,– 

Die Vereinshaftpflichtversicherung gilt  
nicht für…
•	� Schäden an Heizungs-, Maschinen-,  

Kessel- und Warmwasserbereitungs
anlagen sowie an Elektro- und Gasgeräten

•	� Glasschäden
•	� geliehene oder gemietete Sachen

Im Falle eines Schadens…
•	� ist unverzüglich mit dem Landjugend

referat Kontakt aufzunehmen
•	� beträgt der Selbstbehalt mind. € 300,–

und in jedem Fall 10 % des Schadens
•	� beträgt bei Immobilien der Selbstbehalt 

mind. € 1.000,– und in jedem Fall 10 % 
des Schadens 

•	� gilt der Versicherungsschutz  
nur, wenn nicht anderwertig 
Versicherungsschutz  
besteht.

Nicht vergessen:  

Der oder die Orts

gruppenschriftführerIn 

muss den Vorstand mit-

tels der Wahlanzeige bei 

der Bezirkshauptmann-

schaft und im Land

jugendreferat melden! 
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Die persönliche Anmeldung  

der Neumitglieder ersetzt ab  

sofort den Papier-Mitgliedschafts-

antrag sowie die MemberCard  

in Scheckkartenformat.
Max MustermannOrtsgruppe Musterort

012345
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www.sbglandjugend.at

• �Erscheint viermal jährlich
• �Inhalte von Orts- , Bezirks-, Landes-  

und Bundesebene
• �Ankündigungen und Nachbericht

erstattung von Veranstaltungen
• �Auflage von 4.500 Stück
• �Pro Landjugend-Haushalt wird eine  

Zeitung ausgesendet
• �Erreichbarkeit pro Ausgabe:  

25.000 Personen

DIE MITGLIEDERZEITSCHRIFT „L ANDJUGEND“ 

DIE L ANDJUGEND-HOMEPAGE FÜR DEINE ORTSGRUPPE

L ANDJUGEND SOLIDARITÄTSFONDS

Einzahlungen erfolgen an:
Empfänger: Landjugend Salzburg

IBAN: AT90 3500 0000 1764 7066
Verwendungszweck: SOLIDARITÄTSFONDS 

LANDJUGEND SBG. 
LANDJUGEND: ____________

„Nach dem plötzlichen und unerwarteten 
Tod meines Vaters möchte ich mich im 
Namen meiner Familie bei euch recht 
herzlich für die Mithilfe bedanken.  
Es tut gut zu wissen, dass es in solchen 
Situationen ein „Miteinander“ gibt. 
Durch das Projekt „Landjugend-Solidari-
tätsfonds“ und eure Einzahlungen  
konnten wir unseren Heizöltank für den 
kommenden Winter auffüllen.“

Einzahlung: Jede echte oder juristische 
Person kann freiwillig in den Solidaritäts-
fonds einzahlen. Pro Landjugendmitglied 
wird ein jährlicher Beitrag von € 2,–  
veranschlagt.  
Die Einzahlung erfolgt über die Orts
gruppen im Zeitraum von 15. September 
bis spätestens 15. Dezember des Jahres. 

„Einer für alle, alle für einen!“ – Der Soli
daritätsfonds ist eine von allen Salzburger 
Landjugendgruppen getragene Einrichtung, 
um Landjugendmitglieder im Fall von  
persönlichen Schicksalsschlägen finanziell 
unterstützen zu können. 
Ansuchen: beim jeweiligen Bezirksvorstand
Auszahlung: erfolgt bei persönlichen 
Schicksalsschlägen und richtet sich nach 
der Schwere des Falles.  
Als Mindestauszahlungsbetrag werden  
€ 1.000,– veranschlagt.

ABZEICHEN FÜR BE SONDERE VERDIENSTE
Für herausragendes Engagement vergibt 
die Landjugend Salzburg zweierlei  
Abzeichen: Das Leistungsabzeichen in den 
Farben Bronze, Silber und Gold sowie das 
Ehrenabzeichen der Landjugend Salzburg.
Beide Abzeichen werden über die Antrags
formulare auf der Homepage beantragt.

Das Landjugend Ehrenabzeichen  
ist für Mitglieder, die für ihr Landjugend-
Lebenswerk ausgezeichnet werden. 

Voraussetzung: Mitgliedschaft  
von mindestens 10 Jahren  
herausragender Einsatz  
für die Landjugend

Hard-Facts:
• �LAZ-Bronze: ist speziell für engagierte  

Mitglieder auf Ortsebene gedacht –  
100 Punkte

• �LAZ-Silber: für Mitglieder, die über  
die Ortsebene hinaus tolle Leistungen  
erbringen – 200 Punkte

• �LAZ-Gold: ist die höchste Auszeichnung 
und wird beim Tag der Landjugend Salz-
burg verliehen – 300 Punkte

Redaktionsschlüsse: Ausgabe 1:	 11. Februar 2019
Ausgabe 2:	 13. Mai 2019

• �Berichte und Beiträge werden  
bis zu den Redaktionsschlüssen  
entgegengenommen  
und ggf. bis zur nächsten  
Ausgabe aufbewahrt.

Modern. Einfach. Gut aussehend.  
Das trifft den Nagel auf den Kopf. 
Wie kannst du eine neue Homepage  
einrichten?
• �Melde dich im Landjugendreferat  

zur Freischaltung.
• �Nimm an einem Homepage- 

Informationsabend teil.
• �Für die Aktivierung und jährliche  

Wartung sind lediglich € 85,–/Jahr  
zu entrichten.

Vorteile der neuen Homepage:
• �Intern-Bereich für alle FunktionärInnen 

und Ortsgruppenmitglieder (Veranstal-
tungen und Termine koordinieren,  
Teilnehmermeldung, persönliche Abfrage 
der Daten und LAZs …)

• �Professionelle PR für Sponsoren  
und Medien

• �Veranstaltungsmeldung und erfassen  
der teilnehmenden Mitglieder

• �Flexible Anpassung der Inhalte nach dem 
Geschmack der Gruppe (News, Galerien,  
Videos, Facebookeinbindung …) 

• �Optimierung für Smartphone und  
Tablet-Nutzung

O R G A N I S AT I O N

ONLINE SHOP - LANDJUGEND

LANDJUGEND.EGPROMOTION.COM

eg promotion GmbH | Heizhausgasse 1, 5500 Bischofshofen T 06462 / 4080 | office@egpromotion.com | www.egpromotion.com

Der Webshop der Landjugend Salzburg mit vielen 
exklusiven Artikeln im Eigendesign

und vielen Optionen zur weiteren Veredelung
und Individualisierung für die einzelnen Ortsgruppen.und Individualisierung für die einzelnen Ortsgruppen.

VIELE WEITERE 

PRODUKTE AUF 

ANFRAGE BEI 

EG PROMOTION!

Um die Salzburger Jugend in den  
verschiedensten Belangen vertreten zu  
können, ist die Landjugend Salzburg  
Mitglied in verschiedenen Gremien:

•	 Mitglied im Landesjugendbeirat
•	 Mitglied im Beirat „Lebensqualität Bauernhof“
•	 Mitglied im Beirat „Bauernherbst“
•	� Präventionsgremium Lungau
•	 Agrarische Gremien auf Bundesebene

LANDJUGEND SALZBURG – 
HINTER DEN KULISSEN

Ausgabe 3:	 19. August 2019
Ausgabe 4:	 4. November 2019
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L A N DE S-EVE NTS EIN PROGRAMM VON JUGENDLICHEN FÜR JUGENDLICHE

Pongau-Tennengau
Marlene Gruber und Marcel Gainschnigg
Pinzgau
Miriam Huber und Andreas Steiner

Tel.: 0662/641248-370
elisabeth.weilbuchner@lk-salzburg.at

GESCHÄFTS
FÜHRERIN 
Elisabeth Weilbuchner

Anmeldung
Eine Reihung der Interessenten erfolgt nach dem  
Datum der Anmeldung, sofern keine anderweitigen 
Kontingente verteilt wurden. Mitglieder werden  
generell bei der Anmeldung bevorzugt.  
Nach Maßgabe vorhandener freier Plätze werden sie 
auch an Nicht-Landjugend-Mitgliedern vergeben.
Absage von Veranstaltungen
Das Zustandekommen einer Veranstaltung hängt  
von einer Mindestteilnehmerzahl ab.  
Der Veranstalter behält sich Änderungen von  
Terminen, Beginnzeiten, Veranstaltungsorten sowie 
eventuellen Absagen vor. Die Teilnehmer werden da-
von rechtzeitig und in geeigneter Weise verständigt. 
Aus Absagen oder Terminverschiebungen können  
keine Ersatzansprüche abgeleitet werden.
Kursbeiträge und Anmeldebestätigungen
Die Teilnehmer erhalten bei kostenpflichtigen Veran-

staltungen nach erfolgter Anmeldung innerhalb der 
vorgesehenen Frist eine Anmeldebestätigung per
E-Mail oder Post. Der angegebene Teilnehmer
beitrag ist, wenn nicht anders angegeben, vor Ver-
anstaltungsbeginn fällig. Die Kosten für Unterkunft 
und Verpflegung sind, sofern nicht anders ange-
führt, nicht im Teilnehmerbeitrag enthalten.
Stornobedingungen
Es gelten die auf der Ausschreibung angeführten 
Stornobedingungen. Sofern nicht anders definiert, 
gilt: Bei Abmelden nach Anmeldeschluss sind  
Stornokosten in der Höhe der Vollkosten fällig. Die 
Nominierung eines Ersatzteilnehmers ist möglich.
Im Falle einer Erkrankung entfallen gegen Vorlage 
einer ärztlichen Bestätigung die Stornokosten.
Teilnahmebestätigung
Teilnahmebestätigungen werden nur für Weiterbil-
dungsveranstaltungen ausgegeben. Die angemel-

deten Teilnehmer erhalten nach der Veranstaltung 
eine Teilnahmebestätigung. Nicht angemeldete 
Teilnehmer müssen eine solche im Landjugend
referat beantragen. Hinweis im Sinne des Gleich
behandlungsgesetzes: Im Sinne einer leichteren 
Lesbarkeit sind die verwendeten Begriffe, Bezeich-
nungen und Funktionstitel teilweise nur in einer 
geschlechtsspezifischenFormulierung ausgeführt.
Geschäftszeiten
Das Referat der Landjugend Salzburg mit Sitz in 
Salzburg, Heffterhof, Maria-Cebotari-Straße 5,  
ist unter der Tel.-Nr. 0662/641248-370 erreichbar:
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 17.00 Uhr, 
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten:  
nicht erreichbar.

BE ZI RKSLEITU NGEN DE R L ANDJUGEND SAL ZBURG
Flachgau
Martina Gerstl und Markus Aigner
Lungau
Anna-Theresa Pfeifenberger  
und Jakob Fanninger

L ANDE SLEITUNG DER L ANDJUGEND SALZBURG

Tel.: 0650/2801654
johanna.schafflinger@landjugend.at

L ANDES-
LEITERIN:
Johanna Schafflinger 
Wiesenweg 6
5630 Bad Hofgastein

www.sbglandjugend.at www.sbglandjugend.at

GE SCHÄFTSBEDINGUNGEN DER L ANDJUGEND SALZBURG

Tel.: 0633/12052343
claudia.frauenschuh@landjugend.at

L ANDESLEITERIN- 
STELLVERTRETERIN: 
Claudia Frauenschuh 
Irrsbergstraße 5
5202 Neumarkt a. W.

Tel.: 0662/641248-372
margreth.rehrl@lk-salzburg.at

LJ-REFERENTIN: 
Margreth Rehrl

Tel.: 0676/507 66 22
maximilian.brugger@landjugend.at

L ANDES-
OBMANN: 
Maximilian Brugger 
Zoitzach 7
5575 Lessach

Tel.: 0662/641248-371 
michaela.gassner@lk-salzburg.at

LJ-REFERENTIN 
Michaela Gassner

Samstag, 21. September 2019
Anmeldeschluss: 11. September 2019

LANDESFUNKTIONÄRSTAGUNG & GENERALVERSAMMLUNG  
21. SEPTEMBER 2019

Tel.: 0664/3163339
michael.egger@landjugend.at

L ANDESOBMANN- 
STELLVERTRETER: 
Michael Egger 
Seeuferstraße 1
5700 Zell am See

L ANDJUGENDREFE RAT Maria-Cebotari-Straße 5  
5020 Salzburg 
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TAG DER L ANDJUGEND SALZBURG 11.  JÄN N E R 2020

Wer darf wählen?
Jeder Landesfunktionär, Bezirksfunktionär 
und zwei Delegierte jeder Ortsgruppe 
(meistens Gruppenleitung) sind wahl
berechtigt. Die Landjugend Salzburg hält  
alle Wahlberechtigten an, vom Wahlrecht 
Gebrauch zu machen.

Austragungsort ist die „Zentrale“ der  
Landjugend Salzburg, der Heffterhof,  
der mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
sehr gut zu erreichen ist.

Was und wofür ist die Tagung?
7.500 Mitglieder bilden die Landjugend 
Salzburg. Die Organisation ist genau so 
stark und erfolgreich, wie die einzelnen 
Gruppen und Mitglieder. Orts-, Bezirks- 
und Landesfunktionäre gestalten gemein-
sam die Landjugend Salzburg und setzen 
bei der Landesfunktionärstagung einen 
großen Schritt zur Weiterentwicklung  
der Organisation. 

Tagesordnungspunkte sind u.a.:
•	� Impuls- & Motivationsvortrag eines  

namhaften Sportlers 
• �68. Generalversammlung der  

Landjugend Salzburg 
• Kassabericht und Bericht der Kassaprüfer 
• Tätigkeitsbericht 
• Neuwahlen

Zeitplan:
15.00 – 16.30 Uhr, Landesfunktionärstagung 
17.00 – 19.00 Uhr, 68. Generalversammlung 
Gemütlicher Ausklang

Prämierung der aktivsten Ortsgruppe
Zur Auswahl der aktivsten Ortsgruppe  
soll jeder Ortsverein im Bundesland teil-
nehmen, da flächendeckend tolles und 
vielseitiges Engagement bewiesen wird.  
Für die Prämierung werden folgende  
Kriterien herangezogen. 

Kriterien:
•	�� Projektarbeit (inkl. LJ-Theater)
•	�� Jubiläumsfest
•	�� durchschn. LAZ-Punkte pro Mitglied
•	�� Öffentlichkeitsarbeit
•	�� Anzahl besuchter Veranstaltungen  

auf OG-Ebene (Ausrückungen im Ort, 
Besuch anderer LJ-Gruppen, …)

•	�� Anzahl besuchter Veranstaltungen  
auf Bezirks-Ebene (Bewerbe, Agrar
kreise, Workshops, …)

•	�� Anzahl besuchter Veranstaltungen auf 
Landes- und Bundesebene (Landes
funktionärstagung, Tag der Landjugend,  
Bewerbe, agrarpolitisches Seminar, 
Bundesagrarkreis, BestOf, …)

•	�� Highlight-Blatt 

Der Salzburger Landjugend Stier, mit 
dem die aktivste Ortsgruppe ausgezeich-
net wird, wird von Landeshauptmann  
Dr. Wilfried Haslauer gestiftet.

Auszeichnungen:
Jedes Landjugendjahr ist etwas Besonde-
res: Höhen und Tiefen, Erfolge und Aus-
zeichnungen. Beim Tag der Landjugend 
lassen wir die schönsten Augenblicke  
des Landjugendjahres Revue passieren 
und bitten die erfolgreichen Personen  
auf die Bühne. 

Gute Stimmung, viel Abwechslung und  
gemütliches Beisammensein sind auf dem 
anschließenden Landesball vorprogram
miert. Eine gute Gelegenheit, um alte 
Freunde zu treffen und neue Bekanntschaf-
ten zu schließen. Eingeladen sind alle  
Mitglieder, Funktionäre, Gönner und  
Freunde der Landjugend.

Programmpunkte sind u.a.:
•	�� Einzug der Vereinsfahnen
•	�� Landesprojektprämierung
•	�� Vergabe der goldenen Leistungs- 

abzeichen
•	�� Prämierung der aktivsten Ortsgruppe  

mit dem Salzburger Landjugend Stier
•	�� Präsentation des Landjugend- 

programms 2020
•	�� Landesball 



DU BIST

SUCHE?
AUF DER

raiffeisenclubsalzburg

Wir haben das Gesamtpaket.
Die Basis ist dein Jugendkonto mit gratis 
Unfallversicherung.* Dazu gibts alle 
Bankleistungen, die du brauchst. 
Fürs Sparen, Vorsorgen und Finanzieren. 
raiffeisenclub.at/sbg

RAIFFEISEN. DEIN BEGLEITER.

 * Die Raiffeisenbank übernimmt die Kosten für das Jugend- oder Studentenkonto und das Basispaket der Unfallversicherung bei Neueröffnung 
eines Jugendkontos bis zum 19. Geburtstag bzw. 24. Geburtstag für Studenten, danach gilt die Raiffeisen Jugend-Staffel. Die Übernahme der Kosten 
bei Studenten erfolgt bei regelmäßiger Vorlage der Inskriptionsbestätigung. Versichert sind alle Inhaber eines Jugend- oder Studentenkontos der 
Raiffeisenbanken im Bundesland Salzburg ab Kontoeröffnungsdatum 01.03.2017. Der Versicherungsschutz beginnt mit der Eröffnung des kostenlosen 
Jugend- oder Studentenkontos und endet, sobald das Konto kostenpflichtig oder geschlossen wird. Bei Studenten endet der Versicherungsschutz 
jedenfalls mit dem 24. Geburtstag. Weitere Details sowie die geltenden Versicherungsbedingungen sind den Vertragsunterlagen bei der Kontoeröffnung 
zu entnehmen. Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG. Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG. 
Angebot gültig in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken.  © fotolia.com


